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Der Bürgermeister 
samt Gemeindevertretung 

sowie die Bediensteten 
der Gemeinde St.Roman 

wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Erfolg 

im neuen Jahr 2020! 

Mit Veranstaltungskalender 2020 

Der Bürgermeister bedankt sich beim edlen Spender für 

den Christbaum vor dem Gemeindeamt - Danke! 
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Bürgermeister 
 

Geschätzte Gemeindebevölkerung! 
 

Nur mehr wenige Tage und das Jahr 2019 ist 
schon wieder zu Ende. Aus diesem Anlass 
möchte ich eine kleine Rückschau halten und 
besondere Ereignisse und erfolgreiche Akti-
vitäten hervorheben. 
 

Zu Beginn des Jahres brachte der Winter ei-
ne besondere Herausforderung und hinterließ 
gerade in den Wäldern der höheren Lagen 
unserer Gemeinde teils dramatische Spuren.  
 

Durch unsere Bauhofmitarbeiter konnten in 
Zusammenarbeit mit dem Wegerhaltungs-
verband im Frühjahr viele Straßenbauvorha-
ben verwirklicht werden. Es wurden Sanie-
rungen der Güterwege Vorholz und Razing 
durchgeführt und die Zufahrt zum Sportplatz 
und der Parkplatz rechtzeitig zur Eröffnung 
des Sportplatzes im Rahmen des Zeltfestes 
fertiggestellt. In Summe konnten im Straßen-
baubereich über € 220.000,- investiert wer-
den. Im Bereich der Agrarwege wurde in den 
letzten Wochen in Ginzldorf - Kogl noch 
fleißig gebaut und soll die Zufahrt Bruckner 
kommendes Jahr asphaltiert werden. 
 

Fertiggestellt ist bis auf wenige Arbeiten das 
Feuerwehrhaus Aschenberg/Kössldorf. Seit 
Ende Oktober wird diese moderne Heimstät-
te von beiden Feuerwehren eifrig genutzt 
und bereits zahlreiche Schulungen abgehal-
ten. Im August 2020 wird das Haus im Rah-
men eines Festes offiziell eingeweiht. Allen 
freiwilligen Helfern und den verantwortli-
chen Führungskräften nochmals ein herzli-
ches Danke für die vielen ehrenamtlichen 
Stunden!  
 

Besonders hervorheben möchte ich auch die 
vielen Aktivitäten, die ein ganzes Jahr hin-
durch von Organisationen und Vereinen das 
Gemeindeleben bereichern. Eine Aufzählung 
aller Veranstaltungen würde diesen Rahmen 
sprengen, jedem Einzelnen gebührt aber 
mein Respekt und mein Dank für das Enga-
gement. Ohne Ehrenamtlichkeit würde das 
Gemeindeleben nicht funktionieren! 
 

Für das kommende Jahr hat sich die Gemein-
de einiges vorgenommen. Gerade die Schaf-
fung und Erschließung von Bauland für jun-
ge Familien, aber auch für Firmen ist ein 
wichtiges Vorhaben für eine positive Ent-
wicklung der Gemeinde. 
Gute Nachrichten kamen in den letzten Ta-
gen auch von der Direktion Bildung des Lan-
des OÖ. So wurde mit der Genehmigung des 
Kostenrahmens in Höhe von ca. 1,2 Millio-
nen Euro für die Sanierung der Volksschule 
der Grundstein für dieses Vorhaben gelegt, 
dass im Jahr 2021 durchgeführt wird. Eben-
falls anerkannt wurde der Bedarf für eine 
Krabbelstube, zur Zeit werden verschiedene 
Vorschläge geprüft um möglichst rasch zu 
einer Entscheidung zu kommen. 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen Mit-
arbeitern der Gemeinde und der Bildungsein-
richtungen sowie bei den Gemeindevertre-
tern und Funktionären, bei den Organisatio-
nen und Vereinen für ihre hervorragende Ar-
beit und die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt auch den Firmen 
und deren Mitarbeitern für ihr Engagement 
und unseren Landwirten, die einen wertvol-
len Beitrag für den Erhalt unserer Kultur-
landschaft leisten und wertvolle Lebensmit-
tel erzeugen, die nicht tausende Kilometer 
transportiert werden müssen. 
 

Ich wünsche euch für das Weihnachtsfest ein 
paar ruhige Tage zum Treffen mit der Fami-
lie und den Freunden, zum Entspannen und 
Innehalten, zum Feiern und Freuen. 
All jenen, denen das heurige Jahr eine 
schwere Last gebracht hat, wünsche ich die  
nötige Unterstützung durch die Familie und 
Freunde, um diese Last gemeinsam zu tragen 
und zu teilen. 
Mögen eure Vorhaben für das kommende 
Jahr möglichst gut gelingen und vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit euer ständiger 
Begleiter sein. 
 

Ein frohes Fest und ein gutes Jahr 2020 

wünscht euch 
 

Bgm. Siegfried Berlinger 
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 
13. Dezember 2019: 
 

 

Dem Gemeinderat wurden die Prüfberichte 
der BH Schärding über die Rechnungsab-
schlüsse de Jahre 2017 und 2018 zur Kennt-
nis gebracht. 
Ebenso wurde der Prüfbericht des Prüfungs-
ausschusses, der sich mit Leih –und Leasing-
geräten beschäftigt hat, vorgetragen. 
Es kam zu keinen Beanstandungen. 
 

Beschluss: einstimmig 
 

 

Nach erfolgter Ausschreibung wurde der 
Kassenkredit 2020 an die Raiffeisenbank  
St. Roman vergeben. 

 

Beschluss: mehrheitlich (17 Ja, 1 Enthal-
tung wegen Befangenheit) 

 

Vom Land OÖ. wurde für die Gemeinden ein 
Sondertopf für kleinere Vorhaben eingerich-
tet. Für die Jahre 2019 bis 2021 stehen der 
Gemeinde St. Roman insgesamt € 36.000,- 
zur Verfügung. Der Gemeinderat beschloss, 
diese Mittel für die Erweiterung des Feuer-
wehrhauses Rain und den Ankauf einer Rüt-
telplatte für den Bauhof zu verwenden. 
 

Beschluss:  einstimmig 

 

Vom Gemeinderat wurden die Gebühren für 
das Jahr 2020 beschlossen. (Info Seite 4) 
 

Beschluss:  einstimmig 
 

 

Vom Vorstand des Bezirksabfallverbandes 
wurden neue Tarife für die Abfallentsorgung 
beschlossen. Auf Grund von stark verminder-

ten Erlösen bei Alteisen, Altpapier sowie bei 
der Kostensteigerung bei der Altholzentsor-
gung waren die Tarife anzupassen. Der Ge-
meinderat bestätigte diese Tarifordnung. 
 

Beschluss: einstimmig 

 

In den Ortschaften Oberndorf, Prackenberg 
und Füchsledt werden öffentliche Wege auf 
Kosten der Interessenten geringfügig verlegt.  
Der Gemeinderat stimmte diesen Änderungen 
zu. 
 

Beschlüsse: einstimmig 

 

Für das neue Baulandprojekt wurde für die 
Errichtung der Straße, des Kanals und der 
Wasserleitung eine Ausschreibung durchge-
führt. Der Gemeinderat vergab den Auftrag 
an die Fa. Swietelsky aus Taufkirchen als 
Bestbieter. 
 

Beschluss: einstimmig 

Für das neue Siedlungsgebiet beim Kinder-
garten wurde ein Parzellierungsentwurf be-
schlossen. Der Ausschuss für Straßenbauan-
gelegenheiten wurde beauftragt eine Straßen-
bezeichnung für dieses neue Gebiet vorzu-
schlagen. 
Ebenso wurde ein Vertrag mit der OÖ. Bau-
landentwicklungs Gmbh. genehmigt. 
 
 

Beschlüsse: mehrheitlich (17 Ja, 1 Nein) 

Für die Abdeckung der Restkosten des 
Sportplatzes wird ein Darlehen ausgeschrie-
ben. 

 

Beschluss:  einstimmig 
Weiter auf Seite 4 
 

 

Aus dem Gemeinderat 

Prüfberichte: 

Auftragsvergabe Infrastruktur: 

Festsetzung der Hebesätze: 

Vergabe Kassenkredit: 

Verlegung öffentliches Gut: 

Baulandprojekt: 

Ausfinanzierung Sportplatz: 

Abfallgebührenordnung: 

Mittelverwendung Landessondertopf: 
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Der Gemeinderat beschloss den Dienstpos-
tenplan für das Jahr 2020.  

Beschluss: einstimmig 

Beim Baulandprojekt Wienetsdorf wurde das 
letzte Baugrundstück verkauft. Der Gemein-
derat beschloss den Kaufvertrag. Der Vertag 
mit der OÖ. Baulandentwicklungs GmbH. 
wird aufgelöst. 

Beschluss: einstimmig 

Da seit Oktober 2019 die beiden Feuerweh-
ren Aschenberg und Kössldorf ihr neues 
Heim bezogen haben, beriet der Gemeinderat 
über die Weiterverwendung des bestehenden 
Hauses in Aschenberg.  
Der Abbruch des alten Feuerwehrhauses in 
Kössldorf wurde beschlossen.  
 

Beschluss: eintimmig 

Von der UB Fraktion waren auf Grund des 
Ausscheidens von Gemeinderat Johann Lei-
dinger Nachbesetzungen im Gemeinderat und 
in verschiedenen Ausschüssen notwendig.  
 
Wahlergebnis: einstimmig 

Die Abteilung Bildung hat für die Jahre 2021 
und 2022 einen Kostenrahmen in Höhe von  
€ 1,211.054,-- für die Schulsanierung geneh-
migt und entsprechende Landesmittel in Aus-
sicht gestellt. Der Gemeinderat beschloss die 
Erstellung eines Finanzierungsplanes zu be-
antragen. 

Beschluss: einstimmig 

Der Bürgermeister berichtet, dass der Antrag 
auf Bedarfsprüfung einer Krabbelstube posi-
tiv beurteilt wurde und bringt dem Gemein-
derat den Bericht der Direktion Bildung zur 
Kenntnis. Es werden mögliche Standorte ge-
prüft und in weiterer Folge über die Errich-
tung entschieden. 
 

Beschluss: einstimmig 

Für das gemeinsame Feuerwehrhaus Aschen-
berg/Kössldorf soll ein stationärer Stromer-
zeuger angekauft werden, um im Katastro-
phenfall ein öffentliches Gebäude mit Strom 
zu versorgen. Der Gemeinderat beschloss 
einen solchen Ankauf grundsätzlich zu för-
dern, zuvor soll ein Notfallplan für Katastro-
phenfälle erstellt werden 
 

Beschluss: mehrheitlich (13 Ja 4 Nein) 

 

Gebühren 2020 

 

Hebesatz Grundsteuer für bebaute und land-
und forstwirtschaftliche Grundstücke:  
500 Prozent des Steuermessbetrages 
 

Hundeabgabe: € 25,-- 
 

Kanalbenützungsabgabe: € 4,301 (incl. Ust) 
 

Wasserbezugsgebühr:      € 1,749 (incl. Ust) 
 

Mindestanschlussgebühr Wasser  
(bis 150 m² bebaute Fläche): € 2.043,--,  
darüber € 12,02 je m² 

Mindestanschlussgebühr Kanal  
(bis 150 m² der Bemessungsgrundlage):  
€ 3.408,-- darüber € 18,16 je m². 
 
Abfallgebühren (inkl. 10 % Ust): 
Grundgebühr je Haushalt  € 62,70 
Pro Entleerung 90 Liter Tonne €   5,20 
Pro Entleerung 120 Liter Tonne €   6,93 
60 Liter Abfallsack   €   5,20 

Dienstpostenplan: 

Verkauf Bauparzelle Wienetsdorf: 

Altes Feuerwehrhaus Aschenberg: 

Generalsanierung Volksschule: 

Bedarfsprüfung Krabbelstube: 

Ankauf Stromerzeuger: 

Nachbesetzung Ausschüsse: 
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Eheschließungen 2019 

am 13. April 
 

Jessica Schnelzer 
& 

Thomas Edelmann, 
Ginzldorf 

Standesamtlich gaben sich 9 Paare das Ja-Wort: 
(ein Paar wünscht keine Veröffentlichung - ein Paar wurde am Standesamt Vichtenstein getraut) 

am 13. April 
 

Katrin Perndorfer 
& 

Daniel Holzapfel, 
Altendorf 

am 11. Mai 
 

(am 14.09.2019  
kirchliche Trauung) 

 

Sonja Hamedinger 
& 

Christoph Haas, 
Razing 

am 20. Juli 
 

Maria Scherrer 
& 

Martin Penzinger, 
Wienetsdorf 

 
 

am 03. August 
 

Janine Eiglmaier 
& 

Josef Gimplinger, 
Altendorf 

 
 

am 31. August 
 

Johanna Kaindlsdorfer 
& 

Martin Kislinger, 
Altendorf 

am 15. September 
 

Nicole Ratzenböck 
& 

Andreas Beham, 
Schnürberg 



Geburten 2019 
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am 21. September 
 

(am Standesamt  
Vichtenstein) 

 

Stefanie Kothbauer 
&  

Anton Kohlbauer, 
Aug 

Geburten  
vom 01. Jänner 2019 

bis 13. Dezember 2019: 
 
Das Licht der Welt erblickten folgende  
neuen Gemeindebürger/Innen: 

 

am 06. Februar:  
Maximilian Mayr,  
Kössldorf 
 

Eltern: Julia & Martin  
Mayr 

 
am 07. März:  
Jonathan Johann Haas,  
Penzingerdorf 
 

Eltern: Petra & Stefan Haas 
 
am 31. März: 
Katharina Scharinger, 
Altendorf 
 

Eltern: Elisabeth Scharinger 

& Markus Straßl 

am 01. April: 
Marie Beham, 
Schnürberg 
 

Eltern: Stefanie & Stefan  
Beham 
 
am 30. April: 
Helena Kropf, 
Wienetsdorf 
 

Eltern: Theresia & Johann 

Kropf 
 
am 30. März: 
Mihai Iulian Morar, 
Penzingerdorf 
 

Eltern: Iulia & Mihai Radu 

Morar 
 
am 09. Mai: 
Nepomuk Stephan Fricke-
Unhaller, Schnürberg 
 

Eltern: Simone Unhaller & 

Stephan Heinz Fricke 

 

 
 
 
 

am 28. September 
 

Kathrin Kargl 
&  

Fabian Kraninger, 
Esternberg/Münzkirchen 
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am 26. Mai:  
Maximilian Bogner, 

Aschenberg 
 

Eltern: Karin & Franz Bogner 
 
 
 
 

 

am 29. Mai:  
Fabian Beham,  
Schnürberg 
 

Eltern: Nicole & Andreas 

Beham 
 
am 01. Juni:  
Lena Rutter,  
Au 
 

Eltern: Tina Dirlinger & 

Christoph Rutter 
 
am 04. Juni:  
Emma Huber,  
Wienetsdorf 
 

Eltern: Verena Bauer & 

Thomas Huber 
 
am 16. Juni:  
Jakob Penzinger,  
Wienetsdorf 
 

Eltern: Sabine &  
Stefan Penzinger 
 
 

am 25. Juni:  
Jakob Josef Höllinger, 

Aschenberg  
 

Eltern: Katrin & Johannes 

Höllinger M.Sc. 
 
 
 
 

am 29. Juli:  
Amelie Kieslinger, 
Steinerzaun  
 

Eltern: Diana Czyz &  
Josef Kieslinger 
 
 
 

 

am 19. August: 
Jonah Kriegner, 
Aschenberg  
 

Eltern: Andrea Kriegner 

& Christoph Mitterbauer 
 

am 01. September: 
Sarah Reitinger,  
Penzingerdorf  
 

Eltern: Karin &  
Alexander Reitinger 
 

 
 
 

am 10. September: 
Franziska Fuchs, 
Schnürberg 
 

Eltern: Petra Fuchs &  
Rudolf Breidt 
 
 
 

 

am 13. September: 
Lia-Lotte Grünberger, 

Prackenberg  
 

Eltern: Stefanie Grünber-

ger & Harald Doblinger 
 
 

am 14. Oktober: 
David Gahbauer,  
Schnürberg  
 

Eltern: Regina &  
Manuel Gahbauer 
 

am 13. November: 
Leopold Gerstl, 
Altendorf  
 

Eltern: Martina Haas &  
Christian Gerstl 
 

am 14. November: 
Sebastian Grömmer, 
Altendorf  
 

Eltern: Tanja Ratzenböck 

& Martin Grömmer 

 

Die Gemeinde St.Roman darf auf diesem Wege, 
noch einmal die herzlichsten Glückwünsche übermitteln  
und allen neuen Erdenbürgerinnen und Erdenbürgern,  

viel Gesundheit und einen guten Start ins Leben wünschen! 

 



Sterbefälle 2019 
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Wallner Johann,  
ehem. Prackenberg 

24.02.2019 
im 55. Lebensjahr 

Baumgartner Franz, 
Rain 

24.03.2019 
im 88. Lebensjahr 

Kößlinger Johann, 
ehem. Schnürberg 

26.03.2019 
im 81. Lebensjahr 

Ritt Theresia, 
Razing 

15.04.2019 
im 61. Lebensjahr 

Höller Franziska, 
Watzing 

14.05.2019 
im 80. Lebensjahr 

Enöckl Hermann, 
Prackenberg 

26.05.2019 
im 79. Lebensjahr 

 

Wallner Franz, 
Kösslodrf 

10.06.2019 
im 83. Lebensjahr 

Wallner Johann, 
Füchsledt 

19.06.2019 
im 75. Lebensjahr 

Klaffenböck Maria, 
Razing 

09.08.2019 
im 81. Lebensjahr 

Braid Franz, 
Kössldorf 

16.09.2019 
im 93. Lebensjahr 

Frisch Josef, 
Rain 

12.09.2019 
im 86. Lebensjahr 

Reitinger Cäcilia, 
Penzingerdorf 

14.11.2019 
im 92. Lebensjahr 

Wallner Aloisia, 
Langendorf 

24.11.2019 
im 91. Lebensjahr 



 

Gemeindezeitung  - Ausgabe 4/2019                                              Seite 9 

Aus dem Gemeindeamt 
 

Das Gemeindeamt bleibt 
am 23., am 24. und am  
31. Dezember ganztags  
geschlossen. 
 
Am Montag, 30. Dezember sind wir 
von 07.00 bis 12.00 Uhr für Sie da. 

Das Gemeindeamt St.Roman bietet nach wie 
vor die Beantragung eines neuen Reisepasses 
oder eines Personalausweises an.  
Da die Ausstellung der Anträge einige Zeit 
inanspruch nimmt und nicht mehr von jedem 
Bediensteten durchgeführt werden kann, ist 
in Zukunft eine TERMINVEREINBARUNG 
notwendig!  
Um sich unnötige Wege zu ersparen, verein-
baren Sie bitte vorher telefonisch einen Ter-
min. 
 

Erforderliche Unterlagen zur Beantragung: 
 

Ist noch nie ein Reisedokument ausgestellt 
worden: 
 

1. Geburtsurkunde (im Original) 
2. Staatsbürgerschaftsnachweis (im Origi-

nal) 
3. Event. Heiratsurkunde (im  
 Original) 
4. ein Reisepass taugliches Passfoto welches 

nicht älter als ein halbes Jahr sein darf 
5. falls vorhanden - Nachweis über einen 

akademischen Grad 
 
Ist schon ein Reisedokument vorhanden: 
 

1. Reisedokument 
2. ein Reisepass taugliches Passfoto welches 

nicht älter als ein halbes Jahr sein darf 
3. falls vorhanden - Nachweis über einen 

akademischen Grad 
4. Falls eine Namensänderung stattgefunden 

hat - neue Geburtsurkunde bzw. Heirats-
urkunde 

 
 
 

Der „Gelbe Sack“ für 
das Jahr 2020 kann ab 
sofort beim Gemeinde-
amt abgeholt werden! 

Der Abfallplaner für das Jahr 2020, 
wird wieder mit der Post zugestellt. 
INFO: 
 

Am Freitag, 27. Dezember 2019 be-
ginnt die Restmüllentsorgung im Be-
reich - Ort  - erst ab Mittag, da an 
diesem Tag auch in anderen Gemeinden 
die Müllentsorgung erfolgt. 

 

 

 



Schneeräum– und Streupflicht 

 

Schneestangen 
 

Um den Vorrat an Schneestangen wieder aufzufüllen,  
sucht die Gemeinde Lieferanten. 

 
Interessenten sollen sich bitte am Gemeindeamt melden! Tel.: 07716 / 7359. 
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Schneestangen 

Seitens der Gemeinde St.Roman wird auf die 
gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbe-
sondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hingewiesen: 
 

§ 93 StVO 1960 lautet (auszugsweise) 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 

von unverbauten land- und forstwirtschaftlich 

genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sor-

gen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 

Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhande-

nen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege einschließlich der in ihrem 

Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der 

ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 

22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 

gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis be-

streut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 

vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 

Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von 

Verkaufshütten. 
 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben 

ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten 

oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an 

der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 
 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern o-

der Grundstücken auf die Straße ist eine Bewil-

ligung der Behörde erforderlich. Die Bewilli-

gung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die 

Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdiens-
tes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es 

aus arbeitstechnischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/
Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 
genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestim-
mungen selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind. 
 

Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin, 
dass 
• es sich dabei um eine (zufällige) unver-

bindliche Arbeitsleistung der  Ge-
meinde . handelt, aus der kein Rechts-
anspruch abgeleitet werden kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die 
damit verbundene zivilrechtliche Haf-
tung für  die zeitgerechte und ord-
nungsgemäße Durchführung der Arbei-
ten in jedem Fall beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemei-
nes Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird. 

 

Die Gemeinde ersucht um Kenntnisnahme 
und hofft, dass durch ein gutes Zusammen-
wirken der kommunalen Einrichtungen und 
des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine si-
chere und gefahrlose Benützung der Gehstei-
ge, Gehwege und öffentlichen Straßen im 
Gemeindegebiet möglich ist. 



Aus dem Kindergarten 
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Was gibt es Neues in unse-
rem Kindergarten?  
 

Momentan besuchen 40 Kinder unseren Kin-
dergarten.  
Heuer gibt es bei uns eine Marienkäfergruppe 
mit derzeit 22 Kindern und ab Semester wird 
die Gruppe mit 24 Kindern geführt. Das heißt 
die Gruppenhöchstzahl wird um ein Kind über-
schritten.  
Diese Regelgruppe wird von der  Kindergar-
tenleitung Anna Hinterlechner geführt und 
von der Pädagogischen Assistenz Petra Bau-
er und von der Helferin Maria Haas unter-
stützt.  

In der Bienengruppe , welche eine Integrations-
gruppe ist, sind momentan 18 Kinder und 
sie wird von der Kindergartenpädagogin Moni-
ka Fuchs geführt und unterstützt von der 
Pädagogischen Assistenz Johanna Moser 
und der Helferin Veronika Kislinger.  

Die Elternvertreter 2019/20 
 

Die Elternvertreter 2019/20 haben mit Julia 
Stadler ein neues Mitglied bekommen. 
 

Andrea, Anita, Julia & Rene 
 

Kontakt: 
Berndorfer Rene 0664/5413270 (Bienengruppe) 
Edelmann Anita 0664/1216969 (Marienkäfergruppe) 
 

Wir bedanken uns herzlich beim Elternver-
ein und besonders beim Elternvereins- Vor-
stand für deren tatkräftige Unterstützung 
das ganze Jahr über. 
 

Im vergangenen Jahr konnten wir mit deren 
Unterstützung eine neue Bücherecke im Garde-
robenbereich errichten. Dies wurde noch durch 
eine Materialspende der Fa. Haas Alexander 
Möbelmanufaktur zusätzlich ermöglicht, wo 
wir ebenso ein großes Danke sagen.  
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Aus der Volksschule 

 

„Wie fit bist du?“ 

Volksschule St. Roman macht bei 

sportmotorischer Testung  

des Sportlandes OÖ mit 
 

„Wie fit bist du?“ will das Sportland Oberös-
terreich wissen und bietet im Rahmen des 
gleichnamigen Projekts sportmotorische 
Testungen für Volksschüler an. Das Inte-
resse der Schulen, dabei zu sein, ist sehr 
groß.  Die Volksschule St. Roman ist eine 
rund 180 oö. Volksschulen, die bei dem 
Projekt mitmachen. Die Schüler der 2. und 
3. Klassen absolvierten am 25.10.2019 im 
Turnsaal 8 Teststationen. Unter der Anlei-
tung eines Teams des Sportlandes OÖ 
durften die Kinder ihre Kraft, Schnelligkeit, 
Ausdauer, Koordination und Beweglichkeit 
unter Beweis stellen. Die Kinder zeigten 
großen Einsatz und hatten viel Spaß an 
diesem Bewegungsvormittag. Zum Ab-

schluss erhielten alle Kinder eine kindge-
rechte Urkunde mit den Testergebnissen. 
Ihre Lehrer und Eltern bekamen eine de-
taillierte Auswertung sowie eine Informati-
onsbroschüre mit vielen praktischen Tipps 
und Übungsvorschlägen, um mehr Sport 
und Bewegung in den Alltag einzubauen. 
Im kommenden Jahr werden die Kinder der 
3. Klasse erneut getestet. So kann beurteilt 
werden, ob sich die Fitness der Kinder ver-
bessert hat. 
Sport und Bewegung sind wichtig für eine  

 
Beim heurigen Martinsfest konnten wir uns 
über einen Reinerlös von 459 € freuen.  
Rene Berndorfer spendete die Frankfurter 
Würstel und Sepp Feichtinger Semmeln für  
den Martiniverkaufsstand. Alle Eltern ver-
wöhnten uns mit Weihnachtskeksen, welche 
untereinander geteilt wurden. 
 

Allen Spendern und Helfern sagen wir ein 
herzliches Dankeschön 

Momentan freuen sich die Kinder bei uns über 
die Holzwerkstatt im Garderobenbereich und 
dort wird fleißig gehämmert und gesägt. 
Bei den Kindern steigt nun die Vorfreude auf 
das Nikolaus und Weihnachtsfest.  

 

Das Kindergartenteam 
wünscht allen  

eine schöne Adventszeit  
und ein gesegnetes  
Weihnachtsfest . 
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ganzheitliche Entwicklung der Kinder. Die 
sportmotorische Testung soll dazu beitra-
gen Kinder zu motivieren sich mehr zu be-
wegen, und auch ihre Eltern und Lehrkräfte 
für die Wichtigkeit von Bewegung in Schule 
und Alltag sensibilisieren. Sport und Bewe-
gung muss wieder zu einem fixen Bestand-
teil der Freizeitgestaltung werden. Es lohnt 
sich dafür die Angebot der örtlichen Verei-
ne zu nutzen. Und zu guter Letzt wäre es 
wünschenswert, wenn die Eltern als gutes 
Vorbild vorangehen! 

 
Advent in der Volksschule 

Wie schon im Vorjahr wurde auch heuer in 
der Volksschule gemeinsam mit dem pen-
sionierten Schulleiter Josef Gruber ein gro-
ßer Schuladventskranz angefertigt. Diesen 
und sämtliche Klassen-Adventskränze seg-
nete Pfarrer Jan Jakubiak gleich zu Beginn 
der Adventszeit. Den feierlichen Rahmen 
dazu gestalteten Kinder und Lehrerinnen 
unter der Leitung von Religionslehrerin Ka-
tharina Zarbl. Jeden Montag im Advent gibt 
es nun im Schulhaus eine gemeinsame 
Adventfeier.  
Auch am 5. Dezember versammelten sich 
sämtliche Schüler/innen und Lehrerinnen 
um den Adventkranz. An diesem Tag gab 
es besonderen Besuch: der Nikolaus kam 
mit dem Körblweib in die Schule! Er freute 
sich über die Gedichte und Lieder der Kin-
der, es wurde auch auf Geige und Flöte 
musiziert und ein Legendenspiel zur Dar-
bietung gebracht. Dafür gab es reichlich 
Gaben aus dem großen Korb! Auch der 
schwarze Geselle ließ sich kurz sehen, bis 
der Nikolaus ihn wieder wegschickte!  

 
Englisch in der Volksschule 

Besondere Begeisterung löste heuer wie-
der die englische Projektwoche in der 
Volksschule aus. Dazu kamen zwei Native 
Speaker aus England zu uns und übernah-
men den Unterricht. So wurde den ganzen 
Tag lang nur Englisch gesprochen! Wäh-
rend die Kleineren nur einen oder zwei 
Projekttage auf Englisch erlebten, hatten 
sich fast alle Kinder der 3. und 4. Klasse 
für die ganze Woche angemeldet! Weil die 
Kinder so fleißig lernten, wurden kurzer-
hand am Freitag die Eltern zu einer Prä-
sentation der Ergebnisse in die Schule ein-
geladen. Da staunten nicht nur die Eltern, 
sondern auch die Kinder der 1. und 2. 
Klassen, was ihre Mitschüler/innen in so 
kurzer Zeit alles gelernt hatten! Großer 
Dank gilt dem Elternverein, der die Aktion 
großzügig unterstützte und die Kosten ei-
nes Tages für jedes Kind übernahm! 



Aus der NMS Münzkirchen 

 

Digitale Peer-Education 
 

an der NMS Münzkirchen 
 

Als Lehrer und Pionier der ersten Stunde hat 
Josef Obernhummer an der NMS Münzkir-
chen bereits 1986 die Arbeit mit und am 
Computer für den Schulunterricht initiiert 
und begleitet. Seither hat sich auf dem Gebiet 
der Digitalen Bildung an der Neuen Mittel-
schule vieles bewegt und tut es noch. Mittler-
weile hat die eEducation Expert.Schule nicht 
nur eine eigene iPad Klasse, sondern bietet 
laufend Fortbildungen zum Thema „Digitale 
Schule“ für interessierte LehrerInnen im Be-
zirk an. Anfang Oktober konnten sich zudem 
Eltern bei einem Infoabend an der Schule 
darüber informieren, wie sie ihre Kinder best-
möglich in der Welt von digitalen Medien 
begleiten können. Doch nicht nur für Er-
wachsene ist der Umgang mit den neuen Me-
dien eine Herausforderung, sondern auch für 
die SchülerInnen selbst. Die NMS Münzkir-
chen hat nun zwei ihrer Schülerinnen zur me-
dienpädagogischen Fortbildung „DigiPros“ 
nach Linz entsendet, damit sie in ihren digita-
len Kompetenzen weiter gestärkt werden. Die 
vom LandesJugendReferat angebotenen Se-
minare vermitteln den Jugendlichen u.a. Ba-
siswissen zu den Themen „Lernapps“ und 
„Cybermobbing“. Ziel ist, dass die Schülerin-
nen Ansprechpartner für ihre MitschülerIn-
nen in digitalen Fragen sein können. Als so-
genannte „DigiPros“ können sie ihr Wissen 
an Gleichaltrige weitergeben oder medienpä-
dagogische Projekte an der Schule umsetzen. 
Dabei werden sie von LehrerInnen begleitet. 
Der NMS Münzkirchen ist neben der digita-
len Bildung aber auch die analoge Bildung 
wichtig: neben der Vertiefung der Kultur-
techniken sind Bewegung, Kreativität, Be-
rufsorientierung und der Ausbau der kommu-
nikativen und sozialer Kompetenzen ein we-
sentlicher Bestandteil der pädagogischen Ar-
beit. So fördert die Integration von Kindern 
mit sonderpädagogischen Förderbedarf die 
Empathie und Solidarität unter den Schüle-

rInnen genauso wie die Konfliktfähigkeit und 
das Verantwortungsbewusstsein.  
 

Die beiden DigiPros Magdalena Kriegner 
(Mitte sitzend) und Marlies Tomandl (hinten 
stehend) im Kreise ihrer interessierten Mit-
schülerInnen. 

 
Berufspraktische Tage der 4. Klassen 
 

Die 4. Klassen der NMS Münzkirchen hatten 
von 11. -14. November Berufspraktische Ta-
ge. 
Die Schüler und Schülerinnen waren laut 
Rückmeldungen der Firmen sehr motiviert 
und engagiert. Sie besuchten weiterführende 
Schulen und konnten sich in verschiedenen 
Berufen ausprobieren und bekamen einen 
ersten Einblick in die Berufs-und Arbeits-
welt. 
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Gesunde Gemeinde 
 

STAMMTISCH FÜR  
BETREUENDE UND  

PFLEGENDE ANGE-
HÖRIGE 

 
 
Der Stammtisch bietet: 
 

• Austausch mit Menschen in gleicher 
Situation 

• Soziale Kontakte 
• Fachliche Informationen 
• Vernetzung zu Entlastungsangeboten 
• Gemeinsame Aktivitäten 
 

Der Stammtisch findet einmal pro Monat 
statt, ist kostenlos, unverbindlich und 

anonym. 
 
Dieses Angebot gilt auch für Betreuende 
und Pflegende aus den Nachbargemein-
den! 
 

Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 19.30 Uhr im Gasthaus Wurms-
dobler. 
Durch die Plannung verschiedener Aktivi-
täten können sich die Stammtischtage 
oder -zeiten jedoch auch ändern. 
 
Geleitet wird der Stammtisch von  
Anna Auinger.  
Dipl. Gesundheits– u.  
Krankenpflegerin in Pensi-
on.  
Tel.: (07716) 71 44 

HIER DIE ERSTEN TERMINE FÜR 2020: 
 

� Mittwoch, 08. Jänner 2020, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler,           
Nähere Informationen zum neuen Programm, informelle Gesprächsrunde 

� Mittwoch, 05. Februar 2020, 19:00 Uhr  -   
 Bilger-Breustedt-Schulzentrum Taufkirchen, STOLPERFALLE MENSCH:   
 gemeinsame Aktivität mit den Stammtischen Taufkirchen und Andorf 
 Treffpunkt: 18.30 Uhr am Parkplatz der Landesmusikschule Münzkirchen 

� Mittwoch, 04. März 2020, 19:30 Uhr  -  Stammtisch im GH Wurmsdobler 
BPDL Wilma Pichler informiert uns über die Entlastungsangebote des Roten 
Kreuzes Schärding. 

� Donnerstag, 23. April 2020, 19:30 Uhr  –  KRAFTTAG für pflegende Angehörige 
der SHV Schärding lädt betreuende und pflegende Angehörige zum Kraftag 
ein.  

 
� Mittwoch, 06. Mai 2020, 19:30 Uhr  -   
 Sigharting, Grub 5, Shop: “Seele im Mittelpunkt“                                                                                              

Nervenkraft stärken: Marianne Selker informiert uns über die Eigenschaften der  
 Dr. Neuburger Naturpflanzenextrakte. 
 
� Mittwoch, 03. Juni 2020, 14:00 Uhr  -   
 Wanderung zur „Erledter Höhe“ mit geselligem Abschluss,  

Wir treffen uns bei JEDER WITTERUNG um 14.00 Uhr am Parkplatz der Landesmu-
sikschule Münzkirchen. 

Im Juli und August findet kein Stammtisch statt! (Sommerpause) 
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Schlager-Zumba 
 

KURSSTART: Mittwoch, 08.Jänner 2020  
 

TURNHALLE VS ST.ROMAN   
 

19:00 Uhr  
 

KURSDAUER: 6 ABENDE    
 

PREIS: € 45,00  
 

Dieses neue Programm wird mit Bewegungen  
zum Rhythmus der Musik durchgeführt. 

 

Das Ziel dieser Stunde:  
Herz-Kreislauf-System wird angeregt,  
durch leichte Kombinationen aktivieren wir die Gehirnzellen,  
Gewichtsstabilisierung.   
Der wichtigste Faktor jedoch ist der Spaß, der durch die Stimmungsmusik zum Vor-
schein kommt.  

Erfolg:    Gute Laune, positive Energie, mehr Ausdauer  
 

Mindestteilnehmeranzahl! Bei Interesse bitte um Anmeldung!  
 

STOCKINGER DANIELA , Tel: 0650 9950 553  
 

E-Mail: stockinger.daniela@yahoo.de oder www.jumpfitness.at 

 

Masern sind kein Kinderspiel! 
 

Masern sind alles andere als eine harmlose 
Kinderkrankheit. 
Sie sind hoch ansteckend und können sowohl 
für Säuglinge, Kinder als auch für Jugendliche 
und Erwachsene schwerwiegende Folgen ha-
ben! Es treten grippeähnliche Symptome mit 
hohem Fieber und der typische Masernaus-
schlag auf, das Immunsystem wird sogar für 
mehrere Jahre hindurch geschwächt. Kompli-
kationen wie zum Beispiel Mittelohrentzün-
dung oder Lungenentzündung sind häufig. 
Durch Komplikationen wie Gehirnentzündung 
kann Masern zu bleibenden Schäden oder zum 
Tod führen. Schützen Sie sich, Ihre Familie 
und Mitmenschen 
Die MMR-Impfung (Masern-Mumps-Röteln) 
wird Kindern ab dem vollendeten 
9. Lebensmonat empfohlen. Die Impfung be-
steht aus zwei Teilimpfungen. Die zweite Tei-

limpfung sollte ehestmöglich, frühestens je-
doch vier Wochen nach der ersten Teilimpfung 
erfolgen. Fehlende MMR-Impfungen können in 
jedem Alter nachgeholt werden. Das Nachho-
len fehlender Impfungen ist bei Personen, die 
nicht sicher an Masern erkrankt waren, also 
nicht immun sind, dringend angeraten. 
Die schlimmsten Komplikationen bei Masern 
drohen jenen Kindern, die bereits im 
ersten Lebensjahr bzw. während der Geburt 
angesteckt werden. Deshalb ist es besonders 
wichtig, dass in der engeren Umgebung von 
Säuglingen/Kleinkindern alle Personen, sofern 
sie die Infektion nicht bereits durchgemacht 
haben, geimpft sind. Nach der Verabreichung 
von zwei Impfungen besteht ein lebenslanger 
Schutz. Es sind keine weiteren Impfungen ge-
gen Masern erforderlich. 
Lassen Sie sich bei Ihrer Impfentscheidung von 
Ihrer Ärztin / Ihrem Arzt oder in Ihrer Apothe-
ke fachlich beraten!   Quelle: www.keinemasern.at 



Sozialhilfeverband Schärding 

Pflegende Angehörige, 
aufgepasst!  

 

Sind Sie pensionsversichert? 
 

Personen, die einen nahen Angehörigen pfle-
gen und bestimmte Voraussetzungen erfüllen, 
können sich in der Pensionsversicherung kos-
tenlos weiter- bzw. selbstversichern und so-

mit weitere Versicherungszeiten erwerben. 
Die Beiträge werden zur Gänze aus Mitteln 
des Bundes getragen, d.h. dem pflegenden 
Angehörigen erwachsen KEINE Kosten. 
 

Grundvoraussetzungen für eine Weiter-/
Selbstversicherung in der Pensionsversiche-
rung sind:  
♦ Pflege eines nahen Angehörigen, natür-

lich auch Kinder 
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Pflege-Hotline vom Land OÖ 
 

Neue Pflege-Hotline vom Land OÖ 

Unter der Telefonnummer 051 / 775 

775 beantworten Caritas-
MitarbeiterInnen als zentrale Anlauf-

stelle alle Fragen rund um das Thema 

Pflege und Betreuung im Alter. 
 

Welche Möglichkeiten der Betreuung und 

Pflege gibt es für meine Mutter? Wie 

sieht die Finanzierung aus? Wie beantra-

ge ich ein höheres Pflegegeld? Wie kom-

me ich zu einem Krankenbett für zu Hau-

se? Wer diese oder andere Fragen zum 

Thema Pflege und Betreuung hat, kann 

sich nun an die neue Pflege-Hotline wen-

den.  
Viele pflegende Angehörige wissen nicht, 

wie sie aus der Fülle an Informationen 

und Angeboten zum Thema Betreuung 

und Pflege jene herausfiltern können, die 

in ihrer konkreten Situation wichtig sind. 

Die Pflege-Hotline schafft hier Abhilfe. 

Die Caritas-MitarbeiterInnen geben am 

Telefon Auskünfte, informieren, verwei-

sen an die zuständigen Stellen und An-

sprechpersonen und leisten Entschei-

dungshilfe für bestimmte Unterstützungs-

angebote. Mit der Pflege-Hotline wird so-

mit verhindert, dass sich betroffene Per-

sonen bei der Informationssuche „im 

Kreis“ bewegen.  

Im Internet bietet außerdem die Websei-

te www.pflegeinfo-ooe.at eine Über-

sicht über alle Hilfs- und Unterstützungs-

möglichkeiten in Oberösterreich.  
Die Pflege-Hotline ist von Montag bis 

Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und von 13 

bis 17 Uhr sowie am Freitag von 9 bis 12 

Uhr erreichbar. Die restlichen Zeiten und 

Feiertage werden mit Anrufbeantworter 

und verlässlichem Rückruf abgedeckt. 

www.pflegeinfo-ooe.at 
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Veranstaltungskalender 2020 

Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung ist auch der Veranstaltungskalender 2020 mit Termin-
vorschau 2021 als Beilage zum Herausnehmen beigefügt. 
 

In diesem Zusammenhang wird noch darauf hingewiesen, dass die Termine im Veranstal-
tungskalender auch in den Printmedien wie z.B. Schärdinger Volkszeitung (Beilage der OÖ. 
Nachrichten am Donnerstag), Tips, Bezirksrundschau usw. sowie auf der Homepage der Ge-
meinde St.Roman (http://www.st-roman.at) und auf der  Homepage des Bezirksveranstal-
tungskalenders (http://www.region-schaerding.at) veröffentlicht werden. 
 

Deshalb ist es auch wichtig, dass Terminänderungen, welche sich nach der Erstellung 
des Veranstaltungskalenders ergeben, unmittelbar auch beim Gemeindeamt bekannt-
gegeben werden, da ansonsten falsche Termine in den Medien veröffentlicht werden. 

♦ Pflege in häuslicher Umgebung, ein 
gemeinsamer Wohnsitz ist NICHT Vo-
raussetzung  

♦ Pflegegeld Stufe 3 oder höher bei Er-
wachsenen, bei Kindern erhöhte Fami-
lienbeihilfe  

 

Was ist der Unterschied zwischen Weiter-
versicherung und Selbstversicherung?  
Die Weiterversicherung wird dann eingelei-
tet, wenn Personen wegen der Pflege eines 
Angehörigen aus der Pflichtversicherung 
gänzlich ausscheiden. Notwendig sind in 
diesem Fall bestimmte Vorversicherungszei-
ten und die gänzliche Beanspruchung der Ar-
beitskraft durch die Pflege.   
Die Selbstversicherung kommt zum Tragen, 
wenn für die Pflege eines erwachsenen Ange-
hörigen die Arbeitskraft erheblich bzw. eines 
Kindes überwiegend beansprucht wird.  
 

Voraussetzungen für die Selbstversiche-
rung:  

♦ Wohnsitz im Inland  
♦ erhebliche Beanspruchung der Arbeits-

kraft (bei Erwachsenen) bzw. überwie-
gende Beanspruchung (bei Kindern), 
d.h. bei bestehender Beschäftigung dür-
fen max. 30 Wochenarbeitsstunden ge-
leistet werden;  

 

Der Antrag ist bei der Pensionsversicherungs-
anstalt einzubringen – dies gilt auch für 
Landwirte! Eine rückwirkende Selbstversi-
cherung bis zu 12 Monaten ist möglich.   
Wenn eine 24-h-Betreuung organisiert ist, 
wird jeder einzelne Fall speziell geprüft und 
entschieden, ob die Voraussetzungen für eine 
Weiter- bzw. Selbstversicherung gegeben 
sind.  
 

Für weitere Fragen und natürlich auch für die 
Antragstellung steht Ihnen Ihr Gemeinde, 
Tel.: +43 7716 7359, zu den Dienstzeiten der 
Gemeinde St.Roman gerne zur Verfügung. 

 

DEMENZ: Informationsreihe für 
Angehörige 
 

Donnerstag, 23. Jänner 2020 
Alzheimer-Demenz - eine Krankheit verstehen 
 

Donnerstag, 30. Jänner 2020 
Kommunikation und der Umgang mit Heraus-
forderungen 
 

Donnerstag, 06. Februar 2020 
Unterstützungs– und Entlastungsmöglichkei-
ten 
Mobile Dienste, Pflegegeld, Erwachsenenver-
tretung… 

Donnerstag, 13. Februar 2020 
Motivieren - Aktivieren - Stärken 
Möglichkeiten der Beschäftigung 
 

Diese Informationsabende finden im 
FIM - Familien und Sozialzentrum des SHV 
Schärding, Alfred-Kubin-Str. 9, 4780 Schärding 
Jeweils um 19.00 Uhr 
Die Informationsreihe ist kostenlos - freiwillige 
Spende erwünscht 
 

MAS ALZHEIMERHILFE 
Demenzservicestelle Ried im Innkreis 
Tel. +43 (0) 664 / 854 6692 
Mail: nicole.moser@mas.or.at 
www.alzheimer-hilfe.at 

 



 

Sprechtage Notar  
 

 
Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell, wird 
die Kanzlei in Engelhartszell verlassen und in eine andere 
Kanzlei wechseln. Daher finden vorerst keine Sprechtage 
statt. 
 
Falls ein Nachfolger im Notariat Engelhartszell, die Sprech-
tage beim Gemeindeamt St.Roman wieder anbietet, werden  
die Termine zu gegebener Zeit bekannt gegeben. 
 

 
Freie Tage in der Volksschule 2020 

 
Semesterferien: 17.02.2020 bis 23.02.2020 
Osterferien: 04.04.2020 bis 14.04.2020 
Hl. Florian: MO 04.05.2020 
Zwickeltag: FR 22.05.2020 
Pfingsten: 30.05.2020 bis 02.06.2020 
Zwickeltag: FR 12.06.2020 
Sommerferien: 11.07.2020 bis 13.09.2020 
 

 

Stellung 2020 
 
 
 

Für alle Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 2002 
findet für St.Roman die Stellung am Montag, 14.12.2020 
statt. Beginn um 7.00 Uhr in Linz, Amtsgebäude, Garnison-
straße 36. 
 

14. Dezember 2020 
 
Kontakt: 4017 Linz, Garnisonstraße 36 
 Tel.: 050201 / 42 - 41033, Fax: 050201 / 42 - 17410 
 E-Mail: bundesheer.o@bmlvs.gv.at 

 

Sprechtage der SVS 
 
 
Sprechtage für Versicherte der SVS finden 

in Otterbach (Landw. Berufs– und Fachschule Otterbach 9, 
4782 St.Florian/I) alle 4 bis 5 Wochen am Dienstag in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr statt. 
Keine Terminvereinbarung mehr möglich. 
 
 

21.01.  /  18.02.  /  17.03.  /  21.04. 
19.05.  /  16.06.  /  21.07.  /  18.08. 
15.09.  /  20.10.  /  17.11.  /  22.12. 

 
 

SVS, 
Mozartstraße 41, 
4010 Linz 

 

Sprechtage der PVA 
 

Die Pensionsversicherungsanstalt hält jeden Donnerstag 
jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr einen Sprechtag in der 
OÖ. GKK Schärding ab.  
(Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen) 
Terminvoranmeldung unter 05 7807 - 313900 erforderlich! 
 

Kontakt: OÖ.GKK Außenstelle Schärding  
 4780 Schärding, Max-Hirschenauer-Straße 18 
 Tel.:  05 7807 - 313900  /  Fax.:  05 7807 - 313910 
 E-Mail: schaerding@ooegkk.at 
 Web: www.ooegkk.at  
 PVA, 4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8 
 Tel.:  05 0303  /  Fax.:  05 0303 - 36850 
 E-Mail: pva-lso@pensionsversicherung.at 
 Web: www.pensionsversicherung.at 

 
Freie Tage im Kindergarten 2020 
 
Osterferien: 04.04.2020 bis 14.04.2020 
Zwickeltag: FR 22.05.2020 
Hl. Florian: MO 04.05.2020 
Pfingsten: 30.05.2020 bis 02.06.2020 
Zwickeltag: FR 12.06.2020 
Sommerferien: 25.07.2020 bis 31.08.2020 
 



 
 

Jänner 
 
 
SA 04.01.20 Maskenball FF-St.Roman, 20.00 Uhr,  
  GH Friedl-Wirt, Maskierung erwünscht! 
 
MO 06.01.20 Dreikönigsmesse,  
  09.30 Uhr, Pfarrkirche 
 
SA 11.01.20 Kurtlturnier (Tischkegeln)  
  Veranstaltet vom „team alpha“ und Scherrerwirt,  
  GH Scherrerwirt, 18.00Uhr 
  Infos: www.teamalpha.at 
 
SA 18.01.20 Yeti-Clubbing der Sport-UNION St.Roman,  
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
DI 21.01.20 „Tag der offenen Tür“ im Kindergarten 
  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
 
FR 24.01.20 Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
FR 24.01.20 Themenabend: „Glauben hoast nix wissen“  
  mit  Lydia Neunhäuserer,  
  19.30 Uhr, Pfarrheim 
 
SA 25.01.20 Schifahrt vom UB St.Roman zur Wurzeralm 
  Nähere Infos und Anmeldung: bei Christian  
  Kriegner, unter 0664/4043203 
 
 
 

Februar 
 
 
SA 01.02.20 Tagesschifahrt der FF-Kössldorf (Schigebiet -  
  Flachau), Abfahrt: 05.30 Uhr  
  beim GH Haidinger (Stampfen) 
 
SA 01.02.20 Dekanatsbesinnungstag von der kfb und KMB,  
  mit Pfarrer Johann Padinger aus Peuerbach zum 
  Thema „In den kleinen Dingen das Glück finden“ 
  09.00 Uhr, Pfarrzentrum Brunnenthal 
 
SA 01.02.20 Messe zu Maria Lichtmess 
   19.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
SA 01.02.20 Rainerball der FF-Rain, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
DI 04.02.20 Kindergarten-Neuanmeldung (Periode 2020/21) 
  13.30 Uhr bis 15.30 Uhr, Kindergarten 
 
DO 06.02.20 Hasenessen des Seniorenbundes,  
  11.30 Uhr im GH Friedl-Wirt 
 
SA 15.02.20 Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, GH Pointner 
 
SA 15.02.20 Vollversammlung der FF-Aschenberg 
  19.30 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
SA 15.02.20 Fackelwanderung der FF-Kössldorf 
  Treffpunkt: 19.30 Uhr, beim FF-Haus  
  Aschenberg/Kössldorf 
 
FR 21.02.20 Männerkegeln der KMB St.Roman,  
   19.00 Uhr, GH Friedl-Wirt (4 Männer bilden ein  
   Team - Anmeldung bei Obmann Alois Kislinger) 
 
DI 25.02.20 Kinderfaschingsumzug mit anschließendem 
  Faschingsausklang im GH Scherrerwirt 
  Beginn: 10.00 Uhr 
 
DI 25.02.20 Faschingsausklang im Pub „Irish Rover“ 
  20.00Uhr, GH Friedl-Wirt  
  (Maskierung erwünscht!) 
 
FR 28.02.20 Vollversammlung der FF-Rain 
  19.30 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
 
 

 
 

März 
 
 
SO 01.03.20 Vollversammlung der FF-Kössldorf 
  10.15 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
FR 06.03.20 Vollversammlung der FF-St.Roman 
  19.30 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 14.03.20 Seniorennachmittag 
  14.00 Uhr, GH Haidinger (Stampfen) 
 
SA 14.03.20 Aktion Familienfasttag in der Pfarre St.Roman, 
  19.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
SA 14.03.20 Kegelabend der FF-Kössldorf 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 15.03.20 Aktion Familienfasttag in der Pfarre St.Roman, 
  09.30 Uhr, Pfarrkirche 
 
SO 15.03.20 Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder 
  09.30 Uhr, Pfarrkirche 
 
MI 18.03.20 Jugendmesse der Firmlinge  
  der Pfarren St.Roman und Münzkirchen 
  19.00 Uhr, Pfarrkirche Schardenberg 
 
DO 19.03.20 Jahreshauptversammlung des Imkervereines 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 

 
SA 21.03.20 Schachschlussrunde, 15.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
  1. Klasse - 10 Mannschaften werden um den  
  Meistertitel kämpfen,  
 
SA 21.03.20 Disco Event „Spring Night“ der FF-St.Roman 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
FR 27.03.20 Frühjahrskonzert der TMK St.Roman/Esternberg 
 und FR 27.03., 19.30 Uhr, Turnsaal NMS Esternberg 
SA 28.03.20 SA 28.03., 19.30 Uhr, Turnsaal VS St.Roman 
 
 
 

April 
 
 
MI 01.04.20 Bußfeier, 19.00 Uhr, Pfarrkirche 
  (Beichtgelegenheit am Samstag, 04.04. von  
  14.00 bis 15.30 Uhr) 
 
FR 03.04.20 Seniorennachmittag 
  14.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 04.04.20 Feuerlöscherüberprüfung der FF St.Roman, 
  im FF-Haus St.Roman, von 09.00  bis 12.00 Uhr,  
  (Feuerlöscherabgabe, Freitag, 03.04., zwischen  
  19.00 und 20.30 Uhr) 
 
SA 04.04.20 Jahreshauptversammlung der UNION St.Roman  
  Sektion Schach, 18.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 

 
SO 05.04.20 Palmsonntag mit Palmprozession 
  09.15 Uhr, Festzugaufstellung und 
  Palmweihe bei der Friedl-Wirt Kapelle 
  09.30 Uhr, Heilige Messe in der Pfarrkirche 
 
SA 11.04.20 Feier der Osternacht, 20.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
SO 12.04.20 „Osterhase zum Anfassen!“ 
  Eine Aktion der Sport-UNION St.Roman 
  10.15 Uhr, im Pfarrhofgarten 
 
SO 12.04.20 Ostertanz der JVP-Ortsgruppe 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 19.04.20 Mostkost mit Siegerehrung der 
  Blumenschmuckaktion 2019, Beginn: 13.00 Uhr 
 
FR 24.04.20 Frühjahrsübung der St.Romaner Feuerwehren 
  19.00 Uhr, in St.Roman 



 
SO 26.04.20 Erstkommunionfeier der Pfarre St.Roman 
  09.15 Uhr, Festzugaufstellung GH Friedl-Wirt 
  09.30 Uhr, Erstkommunionmesse, Pfarrkirche 
 
 
 

Mai 
 
 
FR 01.05.20 Anbetungstag der Pfarre St.Roman 
  08.00 Uhr, Heilige Messe, Pfarrkirche 
  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr Anbetung, Pfarrkirche 
 
SO 03.05.20 Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehren 
  07.45 Uhr Festzugaufstellung, GH Friedl-Wirt 
  08.00 Uhr Florianimesse, Pfarrkirche 
  Abschluss: GH Friedl-Wirt 
 
SA 09.05.20 Firmung der Pfarren St.Roman und Münzkirchen 
  09.30 Uhr, Pfarrkirche St.Roman 
 
SO 17.05.20 IVV Fit - Wandertag 
  Start: 06.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  beim Sportzentrum, Ende: 14.00 Uhr 
 
DO 21.05.20 Christi Himmelfahrt 
  08.30 Uhr, Heilige Messe, Pfarrkirche,  
  anschließend Maiprozession 
 
SA 30.05.20 Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt 
  mit Live-Musik ab Passau), 19.00 bis 24.00 Uhr  
 
SO 31.05.20 Feier der Hochzeitsjubiläen 
  09.30 Uhr, Pfarrkirche,  
  anschließend Sektempfang im Pfarrheim 
 
 
 

Juni 
 
 
MO 01.06.20 Maibaumkraxeln in Simling 
  10.00 Uhr, Heilige Messe, anschließend 
  Frühschoppen. 
  ab 11.00 Uhr Tandem-Fallschirm Springen 
 
SO 07.06.20 Oberndorfer Bergmesse 
  09.30 Uhr bei Fam. Doblinger in Oberndorf 
 
DO 11.06.20 Fronleichnam  
  08.15 Uhr, Aufstellung beim Friedl-Wirt 
  08.30 Uhr, Festgottesdienst in der Pfarrkirche,  
  anschließend Prozession 
 
FR 19.06.20 Sommerfest im Kindergarten 
  (Ausweichtermine: 22. und 23.06.2020) 
 
SA 20.06.20 Sonnwendfeuer der FF-Rain 
  20.00 Uhr, beim FF-Haus Rain 
 
SO 21.06.20 Benno - Kirtag in St.Roman mit Krapfenstandl  
  der Goldhaubengruppe im Pfarrheim 
 
MI 24.06.20 Schulfest der Volksschule St.Roman 
  18.00 Uhr, Sportzentrum 
 
FR 26.06.20 Sport- und Zeltfest der Sport-UNION St.Roman 
 bis SO 28.06., 09.30 Uhr, Heilige Messe im 
SO 28.06.20 Festzelt beim Sportzentrum 
 
DI 30.06.20 INFO-Elternabend für alle Eltern, welche für 
  September 2020 ein Kind neu im Kindergarten  
  angemeldet haben! 19.30 Uhr, Kindergarten 
 
 
 

Juli 
 
 
SO 05.07.20 Grillfest des Imkervereines 
  11.00 Uhr bei Familie Max in Watzing 

 
FR 10.07.20 Bezirksmusikfest 2020 in Zell an der Pram 
 bis SA 11.07., Jugendnachmittag 
SO 12.07.20 SO 12.07., Bezirksmarschwertung 
 
SA 18.07.20 Fahrt zum Bayernpark,  
  Abfahrt: 08.00 Uhr beim Pendlerparkplatz, 
  Anmeldung bis 05.07.19 bei Christian Kriegner  
  unter: 0664/4043203 
 
SO 26.07.20 Fischerfest mit Frühschoppen  
  der TMK St.Roman/Esternberg 
  bei Familie Friedl vulgo „Fischer in Watzing“ 
  ab 10.00 Uhr 
 
 
 

August 
 
 
SA 08.08.20 Donau im Feuerzauber (abendliche Schiffsfahrt 
  mit Live-Musik ab Passau), 19.00 bis 24.00 Uhr 
 
FR 14.08.20 CLR-Sauwald Berg-Sprint zwischen 
  Engelhartszell und Stadl 
  Beginn: 18:30 Uhr in Engelhartszell  
 
SA 15.08.20 Feier der Goldhaubengruppe zum 
  Trachtensonntag mit Kräuterweihe 
 
SA 15.08.20 Jagabildprozession und Kirtag in Stadl,  
  14.00 Uhr 
 
FR 21.08.20 Totengedenken der FF Aschenberg u. Kössldorf 
  im Zuge der Feuerwehrhaussegnung,  
  FF-Haus Aschenberg/Kössldorf 
 
SO 23.08.20 Feuerwehrhaussegnung der FF Aschenberg u.  
  Kössldorf, FF-Haus Aschenberg/Kössldorf 
 
SO 30.08.20 Bergmesse der KMB (Nähere Informationen  
  werden noch bekannt gegeben, Anmeldung bei  
  Obmann Alois Kislinger),  
  Treffpunkt: 05.50 Uhr, Pendlerparkplatz 
 
 
 

September 
 
 
DI 01.09.20 Kindergartenbeginn (Periode 2020/21) 
 
SO 06.09.20 Frühschoppen der FF-Kössldorf  
  ab 10.00 Uhr, FF-Haus Aschenberg/Kössldorf  
 
SO 13.09.20 Erntedankfest in der Pfarre St.Roman 
  09.15 Uhr, Festzugaufstellung, GH Friedl-Wirt 
  09.30 Uhr, Festgottesdienst, Pfarrkirche 
 
SO 13.09.20 „Tag der Älteren“ im Anschluss an das 
  Erntedankfest im GH Scherrerwirt 
 
 
 

Oktober 
 
 
SA 03.10.20    CLR-Vereinsmeisterschaft/Duathlon 
     Start: 13.00 Uhr beim Pendlerparkplatz 
 
SO 04.10.20 Wandertag der FF Kössldorf 
  Start: 09.00 Uhr beim FF-Haus Aschenberg/ 
  Kössldorf 
 
SO 11.10.20 Bayrischer Frühschoppen  
  nach dem Gottesdienst im Pfarrheim 
 
SO 11.10.20 Krapfensonntag der Goldhaubengruppe im  
  Pfarrheim 
 
SO 18.10.20 Fußwallfahrt der KMB St.Roman u. Münzkirchen 
 
SA 24.10.20   Beichtgelegenheit von 14.00 bis 15.00 Uhr 



 
SA 24.10.20 Roktoberfest der Rot-Kreuz-Jugendgruppe 
  St.Roman, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 25.10.20 Simoni - Kirtag in St.Roman mit Krapfenstandl 
  der Bäuerinnengemeinschaft und des Bauern- 
  bundes 
 
SO 25.10.20 Kirtagstandl mit „Allerheiligen-Gestecken“ 
  der Goldhaubengruppe St.Roman 
 
SO 25.10.20 Herbstübung der St.Romaner Feuerwehren 
  19.00 Uhr in St.Roman 
 
 
 

November 
 
 
November Theateraufführung der St.Romaner 
  Nudelbrettbühne im Pfarrheim 
  Infos im Internet: www.nudelbrettbuehne.at 
 
SO 01.11.20 Allerheiligen-Andacht und Gräbersegnung 
  14.00 Uhr, Pfarrkirche und Friedhof 
 
DO 05.11.20 Jahreshauptversammlung Seniorenbund 
  14.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SO 08.11.20 Leonhardi-Messe des Bauernbundes 
  09.30 Uhr, Pfarrkirche 
 
vom 08.11.20 Wildtage beim Scherrerwirt,  
bis  22.11.20 außer an Sperrtagen 
 
FR 13.11.20 Martinsfest mit Laternenumzug 
  Treffpunkt: 17.30 Uhr beim Kindergarten 
  18.00 Uhr, Martinsfest in der Pfarrkirche 
 
SA 14.11.20 Disco Event „Under Construction“ 
  der FF-Aschenberg, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 22.11.20 Sparvereinauszahlung des Sparvereines  
  Ach & Weh, 11.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
SO 22.11.20 Sparvereinauszahlung mit Kegelturnier des 
  Sparvereines Kegelbahn / Irish Rover 
  14.00 Uhr, GH Friedl-Wirt - Kegelbahnen 
 
SA 28.11.20 Adventmarkt, 14.00 Uhr, Pendlerparkplatz 
 
 
 

Dezember 
 
 
SA 05.12.20 Krampusstandl der JVP-Ortsgruppe St.Roman 
  ab 18.00 Uhr am Gemeindeplatz 
 
SA 05.12.20 Nikoloumzug in St.Roman (Ort) 
  Ab ca. 19.00 Uhr zieht der Nikolaus mit seinem 
  Gefolge durch das Ortszentrum von St.Roman 

 
SO 06.12.20 Nikoloumzug in St.Roman (Nord) 
  Ab ca. 17.30 Uhr zieht der Nikolaus mit seinem 
  Gefolge durch die Ortschaften Aschenberg, 
  Watzing mit Weireth, Danedt, Penzingerdorf mit 
  Prag und Kössldorf. 
 
MO 07.12.20 Weihnachtsfeier FF-Rain,  
  20.00 Uhr, FF-Haus Rain 
 
DI 08.12.20 Ambrosiusmesse des Imkervereines 
  08.00 Uhr, Pfarrkirche 
 
DI 08.12.20 Weihnachtsfeier - Seniorenbund St.Roman 
  11.30 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SO 13.12.20 Adventsingen in der Pfarrkirche St.Roman 
  19.00 Uhr, Veranstalter: Cantus Volate 
 
MI 16.12.20 Bußfeier um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
  (Beichtgelegenheit am Samstag, 19.12.2020, 
  von 12.30 bis 14.00 Uhr) 
 
DO 24.12.20 Aktion „Weihnachtslicht“ der Feuerwehrjugend 
 
DO 24.12.20 Weihnachtskindergarten der JVP-Ortsgruppe 
  ab 13.30 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
 
DO 24.12.20 15.30 Uhr, Kindermette, 
  22.00 Uhr, Christmette 
 
DO 24.12.20 Punschhütte der FF St.Roman am Kirchenplatz 
  jeweils nach der Kinder – und Christmette 
 
FR 25.12.20 „25! - Die Party“ mit Live-Band 
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt (Saal) 
 
DO 31.12.20 Jahresschluss-Dankandacht, 15.00 Uhr,  
  in der Pfarrkirche 
 
DO 31.12.20 Sivester Dinner 
  20.00 Uhr, GH Scherrerwirt 
 
 
 

Vorschau 

2021 
 
 
SA 02.01.21 Maskenball FF-St.Roman, 20.00 Uhr,  
  GH Friedl-Wirt 
 
SA 16.01.21 Yeti-Clubbing der Sport-UNION St.Roman,  
  20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 
 
SA 06.02.21 Rainerball der FF-Rain, 20.00 Uhr, GH Friedl-Wirt 

Homepage der Gemeinde St.Roman 
http://www.st-roman.at 

Homepage des Bezirksveranstaltungskalenders 
http://www.region-schaerding.at 

Alle Termine 

sind auch im 

Internet 

abrufbar! 



OÖ Familienkarte 

Bei den "Happy Family" Familien-
skitagen am 18. und 19. Jänner 2020 

Lange Wartezeiten an der Liftkassa, Gedrän-
ge an den Liften, überfüllte Pisten und kein 
Platz in der Hütte? Die kleinen und feinen 
Skigebiete, die weniger kosten und trotzdem 
alles haben, was es braucht, um einen guten 
Tag im Schnee zu erleben, kommen garan-
tiert ohne lange Wartezeiten aus und punk-
ten mit kürzeren Anfahrtszeiten und ent-
spannter Atmosphäre. Diese für Familien 
idealen Skigebiete laden am 18. und 19. 
Jänner 2020 mit besonders familienfreundli-
chen Preisen zum traditionellen Familienski-
tag ein. Schon ab 5 Euro kann eine Familie 
einen Skitag genießen. 
 

Skigebiete: 
Postalm, Strobl,     30 Euro 
Sternstein, Bad Leonfelden, 30 Euro; 
Forsteralm, Gaflenz,   25 Euro; 
Viehberglift, Sandl,    20 Euro; 
Hansberg, St. Johann/W.,   18 Euro; 
Skilifte Kirchschlag,    15 Euro, 
Wintersportarena Liebenau, 15 Euro; 
Hochlecken, Neukirchen/Altm, 15 Euro; 
Wachtberg, Weyregg/A.,  15 Euro; 
Schlepplifte Hotz, Oberweng, 15 Euro; 
Hochplett-Skilifte, Oberaschau, 15 Euro; 
Skilift Freistadt,    15 Euro 
Brandtner Skilifte, Hartkirchen, 12 Euro; 

Schorschi-Lift, St. Georgen/W., 10 Euro;  
Skilift Bameshub, Eschenau/H., 10 Euro; 
Skilift Kohleck, Waldzell,   10 Euro; 
Skilift Taiskirchen,    10 Euro; 
Skilift Enghagen, Rossleithen,    9 Euro;  
Skilift Allerheiligen,      5 Euro; 
 

"Snow & Fun" Familienskitage 
am 25. und 26. Jänner 2020 

 
Skisport ist Familiensport. Das beherzigen 
die sieben Top-Skigebiete Oberösterreichs:  
 

Dachstein West, Gosau  51 €,  
Höss, Hinterstoder    46 €, 
Kasberg, Grünau im Almtal   41 €, 
Hochficht, Klaffer    41 €,  
Wurzeralm, Spital/Pyhrn   41 €  
Feuerkogel, Ebensee    36 €,  
Krippenstein, Obertraun   36 €, 
 
Die Karten für die OÖ Familienskitage gibt 
es nur im Vorverkauf ab Freitag, 22. Novem-
ber in allen teilnehmenden OÖ Raiffeisen-
banken gegen Vorlage der OÖ Familienkar-
te. Solange der Vorrat reicht! 
 

Achtung:  
Die Vorverkaufskarte ist ausschließlich am 
aufgedruckten Tag gültig.  
Wird die Karte nicht eingelöst, kann der be-
zahlte Betrag während der Skisaison 
2019/20 als Gutschrift beim Kauf eines regu-
lären Skitickets geltend gemacht werden. 

 

Familienschitag 
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Familienschitag vom UB St.Roman, 
 

am 25. Jänner 2020, zur Wurzeralm! 
 

Abfahrt um 06.30 Uhr beim Pendlerparkplatz 
 

Da am 25. Jänner 2020 der OÖ Familienschitag ist und es für diesen Tag für Familien ermä-
ßigte Schikarten gibt, müssen bzw. sollen sich alle die eine OÖ Familienkarte haben bei der 
Raiffeisenbank St.Roman dieses vergünstigte Ticket selber besorgen.  
Da es diese vergünstigten Karten nur im Vorverkauf gibt und nur solange der Vorrat reicht, 
bitte rasch entscheiden! 
Einzelpersonen oder Familien ohne Familienkarte können die Schipässe zu den normalen 
Preisen beim Schigebiet kaufen. (Für diese Karten gibt es leider keine Ermäßigung!) 
 

Die Kosten für die Busfahrt und die Jause werden vom UB St.Roman übernommen. 
Anmeldungen bis spätestens 20. Jänner 2020 bei Christian Kriegner, Tel.: 0664 / 4043203 
oder per E-Mail unter c.kriegner@hocnet.at. 
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Am 24. Dezember bringen die Mitglie-
der unserer Feuerwehrjugend das 
„Adventlicht“ in jedes Haus. 

 
 

 

Ein erfreulich ruhiger Sommer und Herbst in 
Hinblick auf Einsätze, dafür aber umso mehr 
ein sehr lehrreicher mit zahlreichen Übungen, 
zu Themen wie Unfälle mit Elektroauto, Ü40 
Übungen, Atemschutz-Finnentest, Übung mit 
Drehleiter. Aber auch positive Abnahmen von 
Leistungsabzeichen wurden erreicht. 

• Feuerwehren am Kirtag 

Am heurigen Kirtag, der wettertechnisch alles 
auf seiner Seite hatte, präsentierten sich auch 
die Feuerwehren von St.Roman, Rotes Kreuz 
Kopfing und die FF Engelhartszell mit der 
Hubrettungsbühne der Bevölkerung von der 
besten Seite. 
Die Möglichkeit Gerätschaften wie das hydrau-
lische Rettungsgerät ("Spreitzer & Schere"), 
Fahrten mit der Hubrettungsbühne in hohe Lüf-
ten, Feuerlöscher-Übungen und Blutdruckmes-
sungen wurden von der Bevölkerung begeistert 
angenommen, sowie auch die Feuerwehr-
Hüpfburg beim Nachwuchs auf reges Interesse 
stieß. 
Wieder einmal eine gute und wichtige Möglich-
keit zur Bevölkerung zu gelangen, die möglich-
erweise keinen so direkten Draht zur Feuerwehr 
hat, und sich dennoch begeistern lies. 

• Verkehrsunfall Aufräumarbeiten 

In der Nacht auf Sonntag, den 24.11.2019 wur-
de die FF St.Roman um 03:43 zu Aufräumar-
beiten von Altendorf in Richtung Au gerufen. 

 

F F   S t. Roman: 
(Berichte und Fotos von der FF-St.Roman) 

Aus den Feuerwehren 
 A l l g e m e i n: 
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Angekommen am Einsatzort war glücklicher-
weise eine Rettung aus den Fahrzeugen nicht 
notwendig - und auch schwerere Verletzungen 
sind aus jetzigem Informationsstand nicht be-
kannt. Die beiden Autos kollidierten kurz nach 
der Ortsausfahrt in Richtung Au, und kamen 
etwa 50m voneinander entfernt zu stehen. 
Sämtliche Unfallbeteiligte konnten sich den-
noch selbstständig aus den Wracks befreien 
Nach Unfallaufnahme durch die Polizei, half 
man seitens der Feuerwehr bei der Bergung der 
beiden Unfallfahrzeuge und säuberte die Straße 
für den nachfolgenden Verkehr. 
Am Einsatz waren 33 Mann über knapp 1,5 
Stunden beteiligt. 

• Verkehrsunfall Aufräumarbeiten 

Zu Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsun-
fall wurde die FF St. Roman am Mittwoch den 
27.11.2019 um 15:22 Uhr per Sirene, Pager 
und Telefon alarmiert. 
Aus unbekannter Ursache kam eine junge PKW 
Lenkerin links von der Fahrbahn ab, überschlug 
sich mehrmals und blieb in einer angrenzenden 
Wiese liegen. Die Frau konnte sich selbst aus 
der misslichen Lage befreien. Die PKW Lenke-
rin wurde von der mitalarmierten Gemeindeärz-
tin und vom anwesenden Roten Kreuz erstver-

sorgt und anschließend ins Krankenhaus ge-
bracht. 
Für die ausgerückten Florianis galt es die Un-
fallstelle abzusichern und den PKW zu bergen. 
Die Unfallermittlungen übernahm die Polizei-
inspektion Münzkirchen. 
Unter Einsatzleiter OBI Johann Hamedinger 
stand die FF St. Roman mit 22 Mann und allen 
4 Fahrzeugen im Einsatz. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

• Hinweise zur bevorstehenden 
Veranstaltung 

Maskenball am 4. Jänner - Herzliche Einla-
dung zu diesem Ball, bei dem heuer einiges neu 
wird ! Lasst euch das nicht entgehen! 
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• Under Construction 

Am Samstag, 23. November, ging beim Friedl-
wirt wieder unser Event Under Constuction 
über die Bühne. Zahlreiche Junge und Jungge-
bliebene feierten bis in die frühen Morgenstun-
den. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern sowie bei 
allen Sponsoren und freuen uns schon auf das 
nächste Event. 

• Einzug ins neue Feuerwehrhaus 

Nachdem der Umzug ins neue Feuerwehrhaus 
Aschenberg/Kössldorf vollzogen war, wurde 
am 29. Oktober eine erste Begehung und Ein-
schulung mit den Mitgliedern der beiden Feuer-
wehren durchgeführt. 
Eine große Anzahl an Feuerwehrkammeraden 

nahm diese Möglichkeit wahr, um für die künf-
tigen Aufgaben und Einsätze gerüstet zu sein. 

• Aus der Feuerwehrjugend 
 
Die Jugendgruppe, welche aus Mitgliedern der 
Feuerwehren Aschenberg, Kössldorf und Stadl 
besteht, blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück. 
Durch hervorragende Leistungen bei den Be-
werben hat sich die Jugend für das nächste Jahr 
einen Platz in der Bezirksliga, der höchsten 
Klasse des neu eingeführten Ligasystems, gesi-
chert. 
In Bronze wird man sogar am Parallelstart der 
besten 6 Gruppen des Vorjahres teilnehmen. 
Wir gratulieren zu diesem Erfolg und wünschen 
viel Erfolg für die neue Saison. 
 
Die Feuerwehr Aschenberg wünscht auf diesem 
Wege, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2020! 

 

F F   A s c h e n b e r g: 
(Berichte und Fotos von der FF-Aschenberg) 

 
 
 

• Übersiedelung ins neue          
FF-Haus Aschenberg/
Kössldorf am 28. und 29. Ok-
tober 2019  

An diesen beiden Tagen wurde die Sirene 
sowie die dazugehörige Technik auf das neue 

Zeughaus montiert. 
Sie alarmiert nun bei Einsätzen im Ernstfall 
beide Feuerwehren! 
 

F F   K ö s s l d o r f: 
(Berichte und Fotos von der FF-Kössldorf) 
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• Erste Schulung im neuen FF 
Haus mit FF Aschenberg und 
Kössldorf 

 

Am Dienstag den 29. Oktober fand die erste 
Schulung im neuen Zeughaus statt. 
Um ein reibungsloses Miteinander zu gewähr-
leisten, gab es eine Einführung in die Hausord-
nung. 
Eine Einschulung und Auffrischung des Warn- 
und Alarmsystems mit der Ampel und dem 
ausgerückt Buzzer war ein weiterer Programm-
punkt. 
Die FF Kameraden nahmen die Schulung gerne 
in Anspruch und gingen mit positiven Eindrü-
cken nach Hause.  

• 2. Schulung 
 

Am Dienstag dem 3. Dezember fand die Schu-
lung: Koordination eines Einsatzes mit nur ei-
nem Feuerwehrauto und Kameraden von bei-
den Feuerwehren statt. Es ging darum die je-
weils anderen FF- Kameraden in das jeweilig 
andere FF- Fahrzeug einzulernen. 

Somit kann bei Bedarf schnell und präzise aus-
gerückt werden. 

 

• 80. Geburtstag Josef Breidt  
 

Das Kommando konnte mit unserem Mitglied 
Josef Breidt den 80-igsten Geburtstag feiern. 
Als kleines Dankeschön wurde ein Geschenks-
korb überreicht. 
Wir bedankten uns für seine Mitarbeit in der 
FF- Kössldorf und wünschen ihm weiterhin 
viel Gesundheit. 

 

  
 
 
 

• Hochzeit OFM Anton Kohlbauer 
u. Stefanie 

 

Am Samstag, den 21. September 2019 durfte 
die Feuerwehr Rain wieder zu einem besonde-
ren Anlass ausrücken. 
Kamerad OFM Anton Kohlbauer und seine 
Stefanie gaben sich in der Pfarrkirche Vichten-
stein das JA-Wort. Anschließend wurde im GH 
Scherrerwirt in St. Roman ausgiebig gefeiert. 
Die Feuerwehr Rain wünscht Anton und Stefa-
nie viel Glück und Gesundheit auf dem ge- 

meinsamen Lebensweg. 

• Maschinisten-Grundausbildung 
erfolgreich absolviert 

 

An insgesamt drei Ausbildungstagen stellten  

F F   R a i n: 
(Berichte und Fotos von der FF-Rain) 



sich im September 5 Feuerwehrmänner und 2 
Feuerwehrfrauen der Maschinisten-
Grundausbildung. 
Dabei war nicht nur theoretisches Wissen rund 
um die richtige Bedienung der Tragkraftspritze 
gefragt, sondern es stand auch die Praxis vieler 
anderer Geräte – vom Notstromaggregat bis hin 
zur Tauchpumpe – am Programm der Ausbil-
dung. 
Folgende Teilnehmer/Innen haben den Lehr-
gang erfolgreich absolviert: 
⇒ HFM Johannes Haidinger 
⇒ FM Stefan Haidinger 
⇒ FM Andreas Moser 
⇒ OFM Christian Reitinger 
⇒ HFM Renate Reitinger 
⇒ AW Claudia Penzinger 
⇒ HFM Martin Pichler 

 

• Übung Verkehrsunfall mit zwei 
eingeklemmten Personen 

 

Am Freitag, 25. Oktober 2019 beübte die FF-
Rain gemeinsam mit den Kameraden der Feu-
erwehren St.Roman, Aschenberg, Kössldorf 
und LZ Steinerzaun einen Verkehrsunfall mit 
zwei eingeklemmten Personen. 
Beim Eintreffen am Unfallort fanden die Ein-
satzkräfte folgende Lage vor: ein PKW kam 
von der Straße ab und kam am Waldrand bei 
Baumstämmen zu stehen. Es wurden zwei Per-
sonen im Fahrzeug eingeklemmt. 
Sofort wurde durch die FF Rain die Unfallstelle 
abgesichert, der Brandschutz mittels Feuerlö-
scher sichergestellt sowie die Beleuchtung auf-
gebaut. Aufgrund der Rauchentwicklung aus 
dem Motorraum wurde eine Löschwasserlei-
tung aus dem Kösslbach hergestellt um ein et-
waiges Übergreifen eines Feuers auf den an-
grenzenden Wald verhindern zu können. Durch 

die FF St. Roman wurde die Personenrettung 
mithilfe vom hydraulischen Rettungsgerät 
durchgeführt. 
Die Übung, welche von der FF Rain ausgerich-
tet wurde, konnte nach ca. 1 Stunde erfolgreich 
beendet werden. Bei der Übungsnachbespre-
chung im Feuerwehrhaus Rain wurden etwaige 
aufgedeckte Fehler besprochen und Verbesse-
rungsvorschläge eingebracht. Insgesamt waren 
71 Kameraden im Einsatz. Davon 14 von der 
FF Rain. 

 

• 50. Geburtstag HBI Penzinger 
Johann 

 

Am Samstag, 26. Oktober 2019 lud Komman-
dant HBI Penzinger Johann anlässlich seines 
50. Geburtstags ins Gasthaus Haidinger ein. 
Das Kommando bedankt sich für die Einladung 
und wünscht Hans weiterhin alles Gute sowie 
Glück und Gesundheit. 

 

• Technische Hilfeleistungsprü-
fung abgelegt 

 

Nach zweimonatiger Vorbereitung stellten sich 
am 16. November 2019, 11 Kameraden der FF 
Rain gemeinsam mit 9 Kameraden der FF St. 
Roman dem Bewerterteam, um die Leistungs-
prüfung der Technischen Hilfeleistung in Bron-
ze, Silber und Gold abzulegen. 
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Zivilschutz 

Dabei wird auf die persönliche Schutzausrüs-
tung, die richtige Benützung von Gerätschaften 
und deren Auffindbarkeit in den Fahrzeugen, 
sowie auf das Absichern der Unfallstelle, beson-
deres Augenmerk gelegt. Ein absolvierter Erste-
Hilfe-Kurs ist dazu Voraussetzung. Alle drei 
Gruppen konnten den simulierten Verkehrsun-
fall innerhalb der vorgegebenen Zeit abarbeiten. 
Bei der Abschlussveranstaltung im Feuerwehr-
haus St. Roman bekamen die Kameraden von 
Bezirksfeuerwehrkommandant Alfred Desch-
berger die lang ersehnten Abzeichen überreicht. 

Bronze: 
* HBM Jan Baumgartner 
* HFM Anna Höllinger 
* FM Christoph Rothner 
* FM Stefan Haidinger 
* HFM Johannes Haidinger 
Silber: 
* AW Matthias Höllinger  
* AW Claudia Penzinger  
* HFM Stefanie Penzinger  
* OFM Stefan Haidinger  
* OFM Anton Kohlbauer  

Gold: 
* LM Florian Baminger  

• 70. Geburtstag OLM Bogner 
Ernst 

 

Kamerad OLM Ernst Bogner feierte am 1. De-
zember 2019 seinen 70. Geburtstag im Gasthaus 
Haidinger. 
Eine Abordnung des Kommandos gratulierte 
dazu recht herzlich und wünscht für die bevor-
stehenden Jahre alles Gute  

Vorschau: 
01.02.2020: Rainer Ball (Friedl Wirt) 
28.02.2020: Vollversammlung (GH Scher-
rer) 
 

Weitere Berichte und Termine unter:  
www.ff-rain.at 
 

Frohe Weihnachten und ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr wünscht die FF 

Rain! 

Selbstschutz ist der beste Schutz bei:  
 

SILVESTERKNALLEREI 
 

Der Jahreswechsel naht und damit auch wie-

der die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachge-

mäßes Han$eren, Abfeuern unter Alkohol, die 

verantwortungslose Weitergabe von Feuer-

werkskörpern an Kinder, fehlerha*e Feuer-

werkskörper, Wi+erungseinflüsse, selbst pro-

duzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Van-

dalismus mit Feuerwerkskörpern führen aber 

jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- 

und Sachschäden. 
 

Sicherheitshinweise unbedingt beachten: 
 

♦ Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände 

von Kindern gelangen, halten Sie sie auch 

von alkoholisierten Menschen fern 

♦ Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht 

selbst herstellen 

♦ Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchs- 
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     anweisung und nur im Freien verwenden 

♦ Wi+erungs- und Umgebungsbedingungen 

beachten (Wind-verhältnisse, nahe gelegene 

Gebäude, Brennbarkeit der Umgebung) 
♦ Abschuss nur aus fest verankerten Röhren 

(niemals aus der Hand) 

♦ Auch nicht vom Balkon zünden oder herun-

terwerfen 

♦ Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln 

oder gemeinsam anzünden 

♦ Zuseher sollten genügend Sicherheitsab-

stand einhalten 

♦ Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern 

und Pflegeheimen 
 

Nach dem Anzünden: 
 

♦ Sicherheitsabstand einnehmen 

♦ Blindgänger frühestens nach zehn Minuten 

wieder angreifen und entsorgen, keine wei-

teren Zündversuche, nie daran basteln 

♦ Besser: Mit Wasser übergießen, um eine 

unkontrollierte Nach-zündung zu vermeiden 

♦ Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen 

doch zu einer Verletzung gekommen sein, 

kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 

Wasser oder Schnee, suchen Sie no:alls 

einen Arzt auf 
 

 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN 
 

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur 

Weihnachtszeit besinnliche S$mmung in der 

Wohnung. Doch alle Jahre wieder steigen in 

der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle 

sprungha* an. Meistens sind Leichtsinn und 

Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungs-

brände. 
 

Vorsichtsmaßnahmen beachten: 
 

♦ Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. 

Christbaum. Bevor er gebraucht wird, be-

wahren Sie ihn an einem kühlen Ort 

♦ Wählen Sie für den Baum einen möglichst 

kippsicheren Stand-ort, der sich weder ne-

ben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, etc.) 

noch in unmi+elbare Nähe von Vorhängen 

befindet 

♦ Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekora-

$onsmaterial einen möglichst großen Ab-

stand zu den Kerzen aufweisen 

♦ Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbau-

mes von oben nach unten und löschen Sie 

diese von unten nach oben. Lassen Sie die 

Kerzen nie ganz herunterbrennen 

♦ Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr 
durch glühend ab-spritzenden Funken 

♦ Beaufsich$gen Sie Kinder, wenn sie in der 

Nähe des Christbaumes spielen 

♦ Halten Sie geeignete Löschmi+el (Wasser, 

Feuerlöscher, Lösch-decke) immer bereit 

♦ Kerzen auf Adventkränzen und Christbäu-

men müssen ausgewechselt werden, bevor 

sie zu $ef niederbrennen und schon das 

umliegende Gehölz erreichen 
 

Häufige Brandauslöser sind vergessene Ker-

zen! 

♦ Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne 

Aufsicht 

♦ Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffang-

schalen aus nicht-brennbarem Material ver-

wendet werden 

♦ Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Ge-

fahren bei Kerzen und Feuer, üben Sie zu-

dem mit ihnen den Erns:all 

 



Rotes Kreuz 

Rotkreuz-Markt 
ROTES KREUZ Landesverband OÖ  

Bezirksstelle Schärding 
 
Der Rotkreuz-Markt  
wurde vor 4 Jahren  
eröffnet, um einkommens-
schwachen Menschen zu 
helfen. In OÖ betreibt das Rote Kreuz 
mittlerweile bereits 27 Rotkreuz-Märkte.  
 

Einkommensprob-
leme sind ein Tabu 
in der Gesellschaft. 
Keiner gibt gerne 
zu, wenn das Geld 
an allen Ecken und 
Enden nicht reicht. 

Vielen Menschen bleibt nach Abzug der Fix-
kosten wie Miete, Strom und Versicherungen 
kaum etwas zum Leben übrig, da ihr Einkom-
men zu niedrig ist. Die Frage ob man sich noch 
etwas zu essen kaufen kann, sollte sich keiner 
stellen müssen. Das Rote Kreuz Schärding be-
kommt deswegen zweimal pro Woche Waren 
von 14 Supermärkten aus dem Bezirk, die sonst 
aus verschiedenen Gründen vernichtet worden 
wären. Das sind Waren mit bald endendem Ab-
laufdatum,  
Verpackungsschäden, sowie Überproduktionen, 
die von den freiwilligen Mitarbeitern sorgfältig 
aufbereitet und zu einem symbolischen Preis 
verkauft werden.  
 

Wer darf im Rotkreuz-Markt einkaufen?  
Personen, die unter folgenden monatlichen Ein-
kommensgrenzen (netto) fallen, sind nach An-

trag einer Einkaufskarte berechtigt, im Rot-
kreuz-Markt einzukaufen.  
♦ 1-Personen Haushalt: max. € 1.000,00 
♦ 2-Personen Haushalt (Ehepartner, Le-

bensgemeinschaft): max. € 1.500,00 
♦ Für jedes im Haushalt lebende unterhalts-

pflichtige Kind weitere € 250,00 
Das Einkaufslimit pro Tag und Kunden beträgt 
15 Euro, was einem vollen Einkaufswagen ent-
spricht. 
 

Wie bekomme ich eine Einkaufskarte?  
Antragsformulare für eine Einkaufskarte sind in 
den jeweiligen Gemeinden, der Sozialabteilung  
der BH Schärding und ebenso direkt an der Be-
zirksstelle des Rotes Kreuzes Schärding erhält-
lich.  
 

Das Formular steht außerdem auf unserer 
Homepage zum Download zur Verfügung.  
 

Vorzuweisen sind:  
♦ Einkommensnachweis 
♦ Haushaltsbestätigung 
♦ Lichtbildausweis 
Jeder Einkaufsberechtigte kann bis zu zwei Per-
sonen angegeben, die befugt sind für ihn einzu-
kaufen. 
 

Wo ist der Rotkreuz-Markt zu finden und 
wann hat er geöffnet?  
Standort: Rotes Kreuz Bezirksstelle Schärding, 
Othmar-Spanlang-Straße 2, 4780 Schärding  
Jeden Dienstag & Donnerstag von 13 – 15 Uhr.  
Parkmöglichkeiten sind gegenüber beim Hofer-
Parkplatz ausreichend vorhanden.  
 

Zu näheren Informationen und Rückfragen über 
den Rotkreuz-Markt stehen wir Ihnen gerne in 
unserer Bezirksstelle oder telefonisch unter der 
Nummer +437712 2131-106 zur Verfügung 
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Rotes Kreuz Schärding sucht 
freiwillige MitarbeiterInnen 

für den Besuchsdienst! 
 
Viele Menschen in unserer Gesellschaft leben 
alleine, fühlen sich einsam und vermissen den 
Kontakt zu anderen. Was sie brauchen ist ein 
wenig Aufmerksamkeit und das Gefühl wahr-
genommen zu werden. Für diese Mitmenschen 

bietet das Rote Kreuz den „Besuchsdienst“ an. 
 

Die freiwilligen BesuchsdienstmitarbeiterInnen 
des Roten Kreuzes versuchen durch ein gutes, 
aufmerksames Gespräch, Zuhören, spazieren 
gehen, Karten spielen und ähnliches etwas Ab-
wechslung und Lebensfreude in den Alltag der 
betroffenen Menschen zu bringen. 
Um den derzeit stark steigenden Bedarf des 
Besuchsdienstes auch entsprechend begegnen  
zu können, sucht das Rote Kreuz Schärding  



 

Mit der bronzenen  
Verdienstmedaille des  

Österreichischen Roten Kreuzes 
wurde  

Johann Kislinger, Altendorf,  
für 50 Mal Blutspenden  

ausgezeichnet.  
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interessierte Frauen und Männer die sich vor-
stellen können, ihren Mitmenschen regelmäßig 
(ca. einmal wöchentlich) etwas Zeit zu spenden 
und damit ihrer Einsamkeit entgegenzuwirken.  
 

Für InteressentInnen findet am 
27.November 2019 um 19:30 Uhr   
an der Rotkreuzortsstelle Andorf,  

Bahnhofstraße 22, 4770 Andorf  
ein Informationsabend statt.  

 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Österreichisches Rotes Kreuz,  
Landesverband OÖ, Bezirksstelle Schärding 
T: +43/7712/2131 -107 
E: sd-office@o.roteskreuz.at 
W: http://www.roteskreuz.at/schaerding 

 

 
Gesundheitsnummer 1450  

startete Vollbetrieb 
 

Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche – die 
telefonische Gesundheitsberatung „Wenn`s weh 
tut! 1450“ wird zum Wegweiser durch das Ge-
sundheitssystem. Im Rahmen des Patientenaus-
kunfts- und Leitsystems (PALES) startet in 
Oberösterreich dieser kostenlose Service. Damit 
setzt das Bundesland internationale Standards 
und beschreitet einen neuen Weg in der Beratung. 
 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, am 
Sonntag der Bauch krampft oder am schönsten 
Nachmittag ein Insektenstich anschwillt, dann 
wissen Betroffene oft nicht was zu tun ist. Ge-
sundheitliche Probleme am Wochenende oder 
plötzlich auftretende Symptome verunsichern die 
Menschen. Sie wissen nicht, an wen sie sich am 
besten wenden, wie akut es ist oder ob sie sich 
selbst helfen können. Hier eine kompetente Un-
terstützung anzubieten ist das Ziel der telefoni-
schen Gesundheitsberatung. In vielen Fällen kön-
nen die Symptome selbst behandelt werden - den 
Patientinnen und Patienten werden dadurch unnö-
tige Besuche in Notfallambulanzen erspart. 
"Wenn's weh tut! 1450" hilft aber  gleicherma-
ßen dabei, gefährliche Symptome richtig zu inter-

pretieren und den Bürger an den jeweils besten 
Punkt der Gesundheitsversorgung (best point of 
service) zu verweisen oder notwendigenfalls Ret-
tungsdienst bzw. Notarzt zu aktivieren. 
 

Gemeinsames Engagement für die Ge-
sundheit der Oberösterreicher 
 

Das Projekt wird als gemeinsame Aufgabe der 
Kooperationspartner Bund, Land und Sozialversi-
cherungsträger, darunter die OÖGKK, durchge-
führt. In Oberösterreich ist das Rote Kreuz als 
Experte für die Bearbeitung medizinischer Notru-
fe für den Betrieb der telefonischen Gesundheits-
beratung 1450 verantwortlich. Die größte huma-
nitäre Hilfsorganisation betreibt im gesamten 
Bundesland neben dem Rettungsnotruf 144 seit 
Jahren flächendeckend den Hausärztlichen Not-
dienst (HÄND) 141 und unterstützt somit rund 
um die Uhr die landesweite ärztliche Versorgung. 
Alle diese Telefonnummern sind im Leitstellen-
system integriert. "Deshalb werden Anruferinnen 
und Anrufer, die sich nicht sicher sind, welche 
Telefonnummer für ihr Anliegen die "richtige" 
ist, immer optimal betreut", schließt OÖ. Rot-
kreuz-Präsident Dr. Aichinger Walter. Weitere 
Informationen zur telefonischen Gesundheitsbe-
ratung 1450 unter www.1450.at 
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Union St.Roman - Tennis: 
 

 

 

 

Tennisverein St.Roman 
 

Da 2019 das erste Mal seit über 10 Jahren kein 
Sauwaldcup mehr stattgefunden hat, nahm der 
Tennisverein St.Roman in diesem Jahr an kei-
nem offiziellen Bewerb teil.  
Trotzdem wurde fleißig trainiert. So fand neben 
den wöchentlichen Clubmontagen, Herren-
dienstagen und Damendonnerstagen auch ein 
Freundschaftsspiel gegen eine Abordnung des 
Tennisvereins Kopfing statt. Und natürlich wie 
jedes Jahr gab es in den Sommerferien das 
morgendliche Kinder- und Jugendtraining. 
Aber auch die Vereinsmeisterschaft hat wieder 
stattgefunden, durch die sich Daniel  
Haidinger zum Vereinsmeister und Stefanie 
Vogetseder zur Vereinsmeisterin küren durften.  

Nach diversen baulichen Verbesserungen be-
sitzt der Tennisplatz in St.Roman nun auch ei-
ne Flutlichtanlage. Sie macht es möglich, län-
ger den Platz zu bespielen, da man nicht mehr 
von den tagesabhängigen Lichtverhältnissen 
bestimmt wird.  
Mit all diesen Optimierungen unter der Tennis-
sektionsleitung, dem Team und einigen Neuzu-
gängen ist nun für das Jahr 2020 der Start im 
Zuge des Oberösterreichischen Tennisverban-
des (OÖTV) in Aussicht. Geplant sind eine 
Herren-Hobbycupmannschaft und eine Damen-
Meisterschaftsmannschaft. 
Wir freuen uns 
schon sehr auf 
die kommende 
Saison und 
sind gespannt, 
was sie für uns 
bereithält! 

Sport 
(Berichte und Fotos vom CLR-Sauwald, team alpha und von der Union St.Roman) 

Union St.Roman: 
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CLR Sauwald Cofain 699 
 

#sovielepodestplaetzewienochnie# 
 
 

Bericht der Läufer und Triathleten 
Es ist wieder Zeit die Saison beziehungsweise 
das Jahr 2019 Revue passieren zu lassen. Die 
Saison startet mittlerweile traditionsgemäß für 
unsere Läufer beim Thermenmarathon in Bad 
Füssing. Bei unseren deutschen Freunden 
konnte gleich ordentlich angeschrieben werden. 
Mit Thomas Mayr über 10 km und Christoph 
Mühringer beim Halbmarathon liefen gleich 
zwei Athleten in die Top 10. Darüber hinaus 
konnten mit Alexander Krippner und Paul Pu-
cher die Plätze 2 und 3 in der Altersklasse U20 
gesichert werden.  
 

Anfang März ging es weiter mit dem Messelauf 
in Ried/Innkreis. Auch dort waren wir mit 13 
Athleten am Start und konnten durch Thomas 
Mayr bzw. Alexander Krippner den dritten Ge-
samtrang über die 10 Kilometer bzw. 4 Kilo-
meter sichern.  
 

Eine Woche später war die Messestadt Wels 
der Schauplatz für sehenswerte Leistungen un-
serer Athleten. Ein rund 10-köpfiges Team, 
ging beim Halbmarathon bzw. über die 7 km an 
den Start. Mit Thomas Mayr, Lukas Oberhau-
ser und Paul Pucher konnte unter allen männli-
chen Teams das schnellste gestellt werden. 
(Zeiten der 3 schnellsten Läufer eines Vereins 
wurden addiert).  
 

Anfang April war es wieder Zeit für den Vien-
na City Marathon, wo Martin Haas und Andre-
as Holzapfel am Start waren. Für Andreas war 
es das Marathondebüt, welches er mit einer 
Endzeit von 3:13 souverän meisterte. Ein biss-
chen mehr Stress hatte Martin, er finishte mit 
einer Zeit von 2:43, welche knapp keine neue 
Bestzeit bedeutete.  
 

Wiederum eine Woche später stand schon der 
nächste Marathon vor der Tür. In unserer Lan-
deshauptstadt Linz, lief Robert Weidinger beim 
Halbmarathon mit einer Zeit von 1:18:45 über 
die Ziellinie und konnte sich den dritten Platz 
in seiner Altersklasse sichern.  
 

Einige hundert Kilometer weiter westlich, ging 
CLR-Neuzugang Marcus Reischauer beim Pa-

ris Marathon an die Startlinie.In der französi-
schen Hauptstadt knallte Marcus eine Zeit von 
2:42 in den Asphalt, welche eine neue Bestzeit 
für den Pattighammer bedeutete 
 

Unseren Ultralauf-Spezialist Günter Dieplinger 
gelang beim 12h Lauf in Langenzersdorf die 
Qualifikation für die 24h Weltmeisterschaft in 
Albi, Frankreich.  
 

Das erste Großereignis für den CLR Sauwald 
ist der Sprinttriathlon in Braunau. Mit je 2 Staf-
feln über die Mixed und Männer Kategorie und 
4 Einzelstartern, konnte wieder eine schlagkräf-
tige Truppe nach Braunau geschickt werden. 
Die 1er Staffel mit Bernhard Haslehner, 
Amadeus Lobe und Fabian Eichinger konnte 
erfolgreich den Titel aus dem Vorjahr verteidi-
gen und siegten mit 3 Minuten Vorsprung. Un-
sere Mixed-Staffeln belegten die starken Plätze 
2 & 3. Thomas Mayr belegte unter den Einzel-
startern den starken fünften Platz.  
 

Sensationeller Doppelsieg beim 12 Stunden-
lauf! Das nächste Großereignis war der 12-
Stundenlauf in Prambachkirchen, wo der CLR 
Sauwald mit zwei Staffeln bestehend aus je 8 
Personen am Start war. Sensationell konnte ein 
überlegener Sieg, sowohl der mixed-, als auch 
der männlichen-Staffel eingefahren werden. 
Auch beim erstmals ausgetragenen Sauwald-
trail in Schardenberg, wurde ein Doppelsieg 
mit Fabian Eichinger vor Manuel Hötzeneder 
eingefahren.  
 

Ein weiterer Höhepunkt war der Zweibrücken-
lauf in Wernstein, wo es uns heuer mit Marcus 
Reischauer erstmals gelang den Gesamtsieger 
zu stellen.  
 

Zwei Wochen später konnte beim Raaber Uni-
onlauf gar ein Sechsfachsieg, angeführt von 
Fabian Eichinger, gefeiert werden. 
 

Vereinsmeisterschaft 
Mitte Oktober wurden in St. Roman wieder im 
klassischen Duathlon-Still die CLR Vereins-
meister gekürt. Amadeus Lobe und Fabian 
Eichinger durften sich heuer die Krone aufset-
zen. 
Eine herausragende Leistung bot Christoph 
Mühringer beim traditionellen Int.Wolfgangsee 
Marathon über die volle Marathon Distanz. Mit 
einer Zeit von 2:55 lief Christoph als gesamt 
dritter über die Ziellinie. 

 

CLR Sauwald 
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Bericht der Radfahrer 
Grieskirchen: Nachdem in den vergangenen 
drei Jahren ein Hattrick an dritten Plätzen bei 
diesem prestigeträchtigen 24h Rennen eingefah-
ren wurde, konnten sich die CLR Athleten Mar-
kus Eichinger, Amadeus Lobe, Constantin Rie-
der und Andreas Karl endlich mit dem Sieg im 
4er Team belohnen. Nach 24h Fahrtzeit und 
924,5 absolvierte Kilometer konnte die Freude 
über den Sieg die Müdigkeit nach diesen Stra-
pazen zumindest für eine kurze Zeit vergessen 
lassen.  
CLR Sauwald Bergsprint 
Gegen Ende der Saison, am 14.08.2019 ging im 
Sauwald der alljährliche CLR Sauwald Berg-
sprint über die Bühne. Die Streckenführung von 
Engelhartszell nach Stadl bot dabei 231 Teil-
nehmern eine wunderbare Kulisse. Dieses Ren-
nen, organisiert für die besten Kletterer des 
Amateurradsports bis hin zum absoluten Hob-
byradfahrer, nützen natürlich auch die Athleten 
des CLR Sauwalds. Mit einer sehr starken Leis-
tung konnte sich Markus Eichinger den hervor-
ragenden 7. Platz in der Gesamtwertung und 
damit den zweiten Platz in der Bezirkswertung 
sichern.  
Race Around Austria 
Das Ziel ist das Ziel, unter diesem Motto stell-
ten sich Matthias Spiesberger und Stefan 
Penzinger am 19.08.2019 der Race Around 
Austria Challenge. Die Runde um Oberöster-
reich umfasst 563 km gespickt mit 6800 Höhen-
metern. Mit einer tollen Leistung konnten die 
Beiden ihre erste Erfahrung im Ultraradsport 
genießen. Das der CLR Sauwald einen Febel 
für diese Disziplin hat, konnte nicht nur durch 
den Sieg im Vorjahre mit dem erlangen des 
Staatsmeistertitels im Team Ultra zeigen, son-
dern wird auch im nächsten Jahr bei der Teil-
nahme am Race Around Austra auf der extre-

men Strecke wieder einmal unter Beweis ge-
stellt. 

Rodltaler Bergkaiser und Badener Rad-
marathon 
Am 15.09 läuteten Markus Eichinger und Ale-
xander Stadler das Saisonende 2019 mit einer 
hervorragenden Leistung beim Rodltaler Berg-
kaiser 6.0 ein. Bei diesem Einzelzeitfahren wer-
den die Athleten im Minutentakt auf die 7,6 
Kilometer lange Strecke geschickt, um 290 Hö-
henmeter zu bezwingen. Bei sehr stark besetz-
tem Starterfeld konnten sich beide in ihren Wer-
tungsklassen sehr gut präsentieren. Mit der 
Leistung zufrieden, kann man auch zwei Me-
daillen in Blechausführung verkraften.  
Zur gleichen Zeit stellte sich unser Exil-
Innviertler in Wien dem Badener Radmarathon 
durch das Helenental. Amadeus ging das Ren-
nen von Beginn an motiviert und fokussiert an, 
immer versucht an der Spitze des Feldes zu 
bleiben. Schlussendlich reichte es für den 5. 
Gesamtrang und den dritten Rang in seiner Al-
tersklasse. 
1000,- Euro für den oberösterreichi-
schen Behindertenradsportverband! 
Im Rahmen der Geburtstagsfeier von Walter 
Ablinger in 
Rainbach 
übergaben wir 
eine Spende 
von 1000 Euro 
an unser Eh-
renmitglied 
Walter Ablin-
ger für den oberösterreichischen Behinderten-
radsportverband. Da wir uns bereits seit vielen 
Jahren immer wieder an Charity-Projekten oder 
Spenden an Hilfsbedürftigen Familien in der 
Region beteiligen war es für uns selbstverständ-
lich hier einen Beitrag zu leisten. 

 



Gemeindezeitung  - Ausgabe 4/2019                                             Seite 32 

 

 
 
 

 

Nach dem Race Across Amerika ging es mun-
ter weiter mit vielen Rennen im Spätsommer 
und Herbst. 
An dieser Stelle der Hinweis zu Berichten und 
Bildern auf unserer Homepage 
www.teamalpha.at  
 

♦ 26.10.2019 RAAM Vortrag 

Herzlichen Dank für euren Besuch beim Vor-
trag zum RaceAcross America. Ihr habt für 
uns daraus einen grandiosen Vortragabend 
zum RAAM gemacht. Mit einem solchen An-
sturm haben wir wahrlich nicht gerechnet! 
Von der Vorbereitung, dem Rennen, und dem 
Empfang danach haben wir euch hoffentlich 
kurzweilig unterhalten. 
Als Überraschung gab’s kurz vor der Pause 
noch eine Urkunde vom Bundesministerium 
für öffentlichen Dienst und Sport, überreicht 
durch Norbert Kriegner, für den Sieg in Ame-
rika. VIELEN DANK  
Den Film zum Rennen gibt’s mittlerweile 
online! Einfach auf unserer Homepage 
oder auf YouTube suchen!  
„Race Across America 2019 team alpha“ 

 

♦ Kurtlturnier 2020 

Eine herzliche Einladung an alle spielwilligen 
Tischkegler, aber auch Genießer von kulinari-
schen Köstlichkeiten beim Scherrerwirt. 
 

Kurtlturnier am Samstag, 11. Jänner  
gleich vormerken 

team alpha 
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BAV Schärding 

Am 27. Dezember ist normal geöffnet. Bitte 
rechnen Sie mit verstärktem „Entsorgungs-
bedarf“.  
Bitte beachten: an Samstagen haben nur  die 
ASZ: Andorf, Münzkirchen, Schärding und 
Zell an der Pram geöffnet - auch an Zwickelta-
gen! 

 

870.000,- € pro Jahr für die 
Tonne im Bezirk  
 
Ergebnis Restabfallanalyse  
Die gute Nachricht zuerst: 52 % des Inhal-
tes unserer Restabfalltonnen sind tatsächlich 
Restabfall. Nur sehr wenige Batterien, Elektro-
geräte und andere gefährliche Stoffe landen im 
Restabfall. 
 

Damit ist es mit der frohen Botschaft auch 
schon wieder vorbei! 48 % falsch, würde in 
der Mittelschule bedeuten, gerade noch ein 
„genügend“ geschafft zu haben und das im 
Land der „Mülltrennweltmeister“ wie wir Öster-
reicher uns selbst gerne nennen. Das kostet 
auch ordentlich viel Geld, rund 870.000,- € pro 
Jahr im Bezirk. Dabei sind die Umweltauswir-
kungen und die Kosten für den Einkauf von 
weggeworfenen Lebensmitteln, ... noch nicht 
berücksichtigt.  
 

Müll trennen bedeutet eben nicht, sich nur 
vom Müll zu trennen! Wir sehen das Ergeb-
nis der Restabfallanalyse als Ihren Auftrag an 
uns, noch mehr über Abfallvermeidung und 
Abfalltrennung zu informieren. 

 

Die Details:  
1 % Problemstoffe,  
Batterien & Elektroaltge-
räte, 
2 % Metall, 3 % Glas,  
5 % Papier und Karton, 
10 % Kunststoff,  
27 % Bioabfall, 
52 % Restabfall.  
Die Restabfallanalysen 
wurden 2018 / 2019 in 
ganz Oberösterreich 
durchgeführt. Die Pro-
zente beziehen sich auf 
das Gewicht. Es wurden 
insgesamt 16 Abfallarten 
untersucht. Zur besseren Darstellung wurden 
hier einzelne Abfälle zusammengefasst und die 
Prozentangaben gerundet. Foto: Umwelt Profis  
 

Was passiert mit unserem 
Restabfall?  
 
Die Müllabfuhr bringt den Inhalt unserer 
Restabfalltonnen zu einer Umladestation. Dort 
wird der Abfall verdichtet und umgeladen, 
dadurch werden Transporte eingespart. An-
schließend wird der Müll zur Welser Abfall Ver-
wertung (WAV) gebracht und verbrannt  

Feiertags-Öffnungszeiten 
 

An folgenden Tagen sind alle ASZ im 
Bezirk geschlossen: 
 

Dienstag,  24. Dezember 2019, 
Mittwoch, 25. Dezember 2019, 
Donnerstag, 26. Dezember 2019, 
Dienstag,  31. Dezember 2019, 

 

Mittwoch, 01. Jänner 2020 
Montag,  06. Jänner 2020 

 

Es gibt keine Ersatzöffnungszeiten!  
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Dies & Das 

Wesenufer Hotel & Seminarkultur 
an der Donau 
 

Das Wesenufer Hotel & Seminarkultur an der 
Donau sucht zur Verstärkung ihres einzigarti-
gen Hotelkonzeptes eine/n Kollegin/Kollegen 
für das Team Etage: 
 

ab 07.01.2020 für 15-25 Stunden/Woche 
 

Weiters werden 3 Zivildiener für die Einsatzbe-
reiche: 
Service, Haustechnik und Rezeption für  

40 Stunden pro Woche 
 

ab 1. März 2020, ab 1. Juli 2020 und 
ab 1. November 2020 gesucht. 
 

Bewerbungen bitte an: 
pro mente Oberösterreich 
Wesenufer Hotel & Seminarkultur an  
der Donau 
zH Margarete Durstberger 
4085 Waldkirchen am Wesen, Wesenufer 1 
Tel: 07718/20090 
E-Mail: office@hotel-wesenufer.at 

Herpesviren  
lieben  

Nussschokolade 
 
Wenn es draußen kalt, 
feucht und ungemütlich wird und wir uns weni-
ger im Freien bewegen, ist das Immunsystem 
kräftig gefordert. Aber nicht nur Schnupfen und 
Husten können hartnäckige Begleiter im Herbst 
sein, auch Herpesviren nutzen das offene Tor 
einer schlechten Körperabwehr. Neben allen 
Maßnahmen, die jetzt die Fitness stärken, soll-
ten Betroffene aber vor allem auf eins verzich-
ten: auf Nussschokolade. 
 

„Herpesviren brauchen für ihre Vermehrung 
die Aminosäure L-Arginin. Diese ist reichlich 
in Nüssen, vor allem Haselnüssen, Mandeln 
und Walnüssen, sowie in Schokolade enthalten. 
Eine gute Portion Nussschokolade ist also eine 
denkbar ungünstige Idee und lässt das Virus 
förmlich aufblühen“, sagt Sabrina Ziegler, BSc, 
Diätologin vom Klinikum Schärding. 
Wenn es an den Lippen zu prickeln und span-
nen beginnt und sich die Infektion ankündigt, 
gilt es Maßnahmen zu ergreifen, die dem Im-
munsystem bei der Bekämpfung der Viren hel-
fen – Bewegung im Freien, Vermeidung von 
Stress, genügend Schlaf und eine ausgewogene 
gesunde Ernährung. Neben einer ausreichenden 
Zufuhr von Vitaminen und Spurenelementen 
wie Vitamin C und E sowie Zink und Selen 
sollten jetzt vor allem Lebensmittel auf dem 
Speiseplan stehen, die L-Lysin enthalten, den 
Gegenspieler von L-Arginin. Dazu gehören 
Hülsenfrüchte wie Bohnen, Soja und Linsen, 

Fisch, Eier, Kartoffeln, Rindfleisch und Milch-
produkte.  
 

Zwei Drittel der Bevölkerung tragen das Her-
pesvirus 
Verursacher der schmerzhaften Lippenbläschen 
ist das weitverbreitete Herpessimplex-Virus 
Typ I. Zwei Drittel der Bevölkerung tragen es 
in sich. Die Übertragung passiert über Tröpf-
chen- oder Schmierinfektion und ist für Er-
wachsene zwar unangenehm, aber nicht wirk-
lich gefährlich. Anders sieht es bei Schwange-
ren oder Babys aus. Hier ist Vorsicht geboten. 
Insgesamt hilft in der Zeit der Infektion penible 
Hygiene dabei, nicht auch die ganze Familie 
anzustecken: „Wer nässende Bläschen hat, soll-
te mit niemanden ein Handtuch teilen. Auch 
über Besteck und Trinkgläser wandert der Erre-
ger, und natürlich ist es keine gute Zeit für 
Küsse. Die gute Nachricht ist, dass der Spuk 
relativ rasch wieder abklingt und meist nach 
einer Woche wieder vorbei ist. Wer zu Beginn 
der Infektion rasch reagiert, kann den Verlauf 
mit virenhemmenden Salben sogar noch etwas 
verkürzen, auch Zinksalben und antiseptische 
Wundcremen können hilfreich sein.“  
 

Natürliche Heilmittel und Salben, die Abhilfe 
schaffen: 
Melisse: diese wirkt beruhigend und antiviral 
Knoblauch: wirkt antibakteriell und befreit 
schnell von der Fieberblasenqual. Sobald die 
ersten Herpesbläschen bemerkbar sind/werden, 
eine Knoblauchzehe zerteilen und diese ein 
paar Minuten lang auf die betroffene Stelle le-
gen. Anschließend die Hautstelle 
mit Wasser abtupfen. Das Ganze 
mehrmals am Tag wiederholen. 
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Urlaub Ärzte 

Sprechtag Notar 
 

Notar Mag. Hubert Breitwieser vom Notariat Engelhartszell wird die Kanzlei in  
Engelhartszell verlassen und in eine andere Kanzlei wechseln,  

daher gibt es bis auf weiteres keinen Sprechtag im Gemeindeamt St.Roman. 

 

Dr. Fickl Maria 
St.Roman (07716 / 6577) 

vom 01. bis 15. März 2020  

Dr. Grünberger Christian 
Münzkirchen (07716 / 72090) 

vom 30. Dezember 2019 bis  
07. Jänner 2020 

vom 17. bis 21. Februar 2020 
vom 30. März bis 03. April 2020 

Dr. Kastlunger Melanie 
Münzkirchen (07716 / 7500) 

vom 24. bis 31. Dezember 2019  

Dr. Laherstorfer Thomas 
Esternberg (07714 / 6615) 

vom 20. bis 23. Dezember 2019 vom 15. bis 25. Februar 2020 

Dr. Grünberger Heinrich 
Schardenberg (07713 / 6262) 

vom 23. bis 27. Dezember 2019 vom 17. bis 21. Februar 2020 

Dr. Popp Johanna 
Freinberg (07713 / 85550) 

vom 23. Dezember 2019 bis  
10. Jänner 2020 

vom 01. bis 07. März 2020 

Allgemeiner Sachkundenachweis  
für Hundebesitze 

 
Wo:   GH Hubinger, Esternberg 
 

Wann: Freitag, 06. Februar 2020 um 19.00 Uhr 
 

Referenten:  Claudia Ruhmanseder und 
    Tierarzt Mag. Tilman Pfandler 
 

Anmeldung bei:  Claudia Ruhmanseder,  
    0043 (0)664 / 344 00 64 oder 
    unter claudia@weggefaehrten.at 

 

 

TANZABENDE STANDARD 
TÄNZE FÜR ANFÄNGER  

 

Discofox, Walzer, Cha Cha… 

START: 13.JÄNNER 2020 
ORT: AKTIVZENTRUM STADL  

BEGINN: 20:00 UHR 
6 ABENDE, PREIS:  € 45;- PRO PERSON 

 

ANMELDUNG UND INFORMATION:   
STOCKINGER DANIELA 0650 99 50 553, E-Mail:  stockinger.daniela@yahoo.de 
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Veranstaltungskalender 

Abfallplaner 

Frohe Weihnachten! 

 
 

Der Veranstaltungskalender und der Abfallplaner stehen auf der Gemein-
dehomepage unter http://www.st-roman.at zum Herunterladen bereit! 


